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Lasst uns gemeinsam 
den 750. Geburtstag 
unserer Stadt feiern!

Ich freue mich, Sie alle 
zu diesem großartigen Fest 

einladen zu dürfen!

Franz Heisler
Bürgermeister der Stadt Pöchlarn
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Derzeit finden einige Bau-
maßnahmen im Stadtgebiet 
Pöchlarns statt. Ich denke da-
bei an die Errichtung eines 
neuen Verkehrsleitsystems 
und der „Kultour-Spur“, die 

Weiterführung der Dammbeleuchtung entlang des Do-
nauradweges bis zur Firma Garant, den Bau einer zu-
sätzlichen Elektrotankstelle am Parkplatz in der Ko-
koschkastraße, die Errichtung eines Teilstückes des 
Radweges in der Manker Straße und die Schulhofge-
staltung der Neuen Mittelschule Pöchlarn.
Ich ersuche um Verständnis, wenn es dadurch gelegent-
lich zu Behinderungen kommt.
Zusätzlich laufen die Vorbereitungsarbeiten für das Stadt-
fest „750 Jahre Stadt Pöchlarn“ auf Hochtouren. Am Be-
ginn der Festwoche, und zwar am 8. Juni, findet die Eröff-
nung des 25. NÖ Volksmusikfestivals „aufhOHRchen“ in 
Pöchlarn und Ybbs statt. Im Vorfeld dieses Festivals gab 
es einmal pro Monat Musikantenstammtische in ver-
schiedenen Gastronomiebetrieben Pöchlarns, die jedes 
Mal besonders gut besucht waren.
In den letzten Wochen fanden einige Veranstaltungen von 
Sport- und Kultureinrichtungen Pöchlarns statt. Ich denke 
dabei an das Anrudern – die Saisoneröffnung am 9. April 
des Rudervereines Pöchlarn –, die Eröffnung des Kultur-
jahres, die 14. Pöchlarner Heldenliedgespräche, die Eröff-
nung der Oskar-Kokoschka- und der Welserturm-Ausstel-
lung, das Chöretreffen in der Pfarrkirche unter „Pöchlarn 
klingt“, die Lesung mit Ursula Strauß im Rathauskeller und 
den 26. Klöppeltag, veranstaltet von Leopoldine Winkler.
Die Kultur.Werk.Stadt feierte 20 Jahre Rathauskeller 
Pöchlarn, und ein sehr schönes Fest war das Konzert der 
Stadtkapelle Pöchlarn anlässlich ihres 60-jährigen Be-
standes.
Herzlichen Dank an alle engagierten Pöchlarnerinnen 
und Pöchlarner, Vereinsverantwortliche und Sponsoren 
für das reichhaltige Angebot, das durch sie in unserer 
Stadt einmalig ist.
Einige Unternehmer konnten sich zum Thema Arbeits-
recht im Sitzungssaal der Stadtgemeinde informieren. 
Zu diesem Vortrag luden die Gemeinde und RA Dr. Alix 
Frank-Thomasser ein. 
Pöchlarn entwickelt sich kontinuierlich weiter. Sie wer-
den bereits bemerkt haben, dass die Firma Gebrüder 
Weiss eine neue Logistikhalle baut und die Firma Kersch-
ner Umweltservice mit dem Spatenstich am 21. April 

den Startschuss für die betriebliche Ansiedelung in 
Pöchlarn gegeben hat.
Ich möchte mich auch für die Aktivitäten im Rahmen der 
Hausmesse der Tischlerei von Gerhard Miehl bedanken. 
Er lud am 9. April die „Edlseer“ in seine Firma ein, die die 
Gäste ausgezeichnet unterhielten. 
Auch der Wohnbau kommt nicht zu kurz. Derzeit errichtet 
die Wohnbaugenossenschaft Amstetten in der Plesser-
straße ein Wohnhaus mit 16 Wohnungen. Weitere Ob-
jekte werden bei Bedarf folgen.
Das Stadtbad hat die Saison am 14. Mai eröffnet und ich 
danke dem Betreiber Nico Hasic für seine Umsicht. Ünal 
Cemen ist der neue Pächter des Buffets und wird Sie  
kulinarisch bestens versorgen.
Am 30. April fand das traditionelle Maibaumaufstellen in 
Brunn und Ornding statt, wo jeweils viele Besucher an-
zutreffen waren. Unser Stadtpfarrer Peter Kastelik lud 
am 1. Mai zur Wallfahrt nach Maria Taferl ein, und am  
4. Mai pilgerten die Orndinger bei Schönwetter nach  
Maria Steinparz.
Als besonders informativer und interessanter Tag präsen-
tierte sich der 5. Mai, an dem die Bevölkerung zum Sicher-
heitstag geladen wurde. Zivilschutzorganisationen in Ver-
bindung mit der „Einsatzgruppe Cobra“ und dem 
Bundesheer stellten ihr Können und Gerätschaften zur 
Schau. Der Tag klang mit der Angelobung aller im April in 
der Pionierkaserne Melk eingerückten Rekruten mit musi-
kalischer Untermalung der Militärkapelle aus. Für die Pla-
nung und Abwicklung dieses großartigen Tages möchte 
ich mich bei Major Thomas Kranawetter und bei Gemein-
derat Günter Lameraner recht herzlich bedanken.

Die Festwoche im Rahmen von „750 Jahre Stadt 
Pöchlarn“ vom 8. bis 18. Juni bietet für alle Interessierten 
ein abwechslungsreiches Programm. Ich bin überzeugt, 
dass für jeden etwas Interessantes dabei sein wird, und 
lade Sie ein, die Veranstaltungen rege zu besuchen. Ich 
freue mich auf ein vielfältiges und wissenswertes Unter-
haltungsangebot. 
Das Frühjahr, eine der schönsten Jahreszeiten, bietet eine 
reichhaltige Natur. Nehmen Sie Ihr Umfeld bewusst wahr 
und genießen Sie die vielen Schönheiten und Einrich-
tungen unseres Ortes! 
Ich wünsche Ihnen eine angenehme Zeit, viel Freude und 
Gesundheit sowie einen schönen Sommer.

Ihr Bürgermeister Franz Heisler

Sehr geehrte Pöchlarnerinnen, 
sehr geehrte Pöchlarner, liebe Jugend!



Juni
3. 6. Dr. Jakob ROSENTHALER
4./5. 6. Dr. Thomas ISRAIEL
10./11. 6. Dr. Gabriele HAMMERSCHMID
15. 6.  Dr. Jakob ROSENTHALER
17./18. 6. Dr. Johann REIKERSDORFER
24./25. 6. Dr. Thomas ISRAIEL

Juli                    
1./2. 7.           Dr. Gabriele HAMMERSCHMID
8./9. 7. Dr. Johann REIKERSDORFER
15./16. 7.  Dr. Gabriele HAMMERSCHMID
22./23. 7.  Dr. Johann REIKERSDORFER
29./30. 7. Dr. Thomas ISRAIEL

AUGUST
5./6. 8. Dr. Gabriele HAMMERSCHMID
12./13. 8. Dr. Jakob ROSENTHALER
15. 8. Dr. Jakob ROSENTHALER
19. 8. Dr. Jakob ROSENTHALER
20. 8. Dr. Thomas ISRAIEL
26./27. 8. Dr. Johann REIKERSDORFER
 
SEPTEMBER
2./3. 9. Dr. Thomas ISRAIEL
9./10. 9. Dr. Jakob ROSENTHALER
16./17. 9. Dr. Johann REIKERSDORFER
23./24. 9. Dr. Gabriele HAMMERSCHMID

Ärztedienst

Blumen machen die Menschen fröhlicher, glücklicher 
und hilfsbereiter. Sie sind der Sonnenschein, die Nah-
rung und die Medizin für die Seele und auch für unsere 
Umwelt (z. B. Bienen und Schmetterlinge) – sie sind ein 
unverzichtbares MUSS! 

Es gibt so viele schöne, liebevoll gestaltete Garten-
oasen in Pöchlarn: Öffnen Sie uns Ihr GARTENTOR!
Melden Sie sich einfach auf dem Stadtamt oder unter 
info@poechlarn.at an und unsere Jury besucht Sie im 
Sommer in Ihrem Garten!  

Kontaktdaten Ärzte
Dr. Gabriela HAMMERSCHMID Tel. 02757/8900    |    Rüdigerstraße 13, 3380 Pöchlarn
Dr. Thomas ISRAIEL Tel. 02757/2840    |    Regensburger Straße 22, 3380 Pöchlarn
Dr. Johann REIKERSDORFER Tel. 02757/2420    |    Wiener Straße 6, 3380 Pöchlarn
Dr. Jakob ROSENTHALER Tel. 02757/2700    |    Neustift 41, 3375 Krummnußbaum

Blumenschmuckwettbewerb 2017
Öffnen Sie uns Ihr Gartentor! – Blütenprachtauszeichnung
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SPRECHSTUNDEN
n	Bürgermeister Franz Heisler
Um Terminvereinbarung unter Tel. 02757/2310-16 
(Frau Schild) wird gebeten.

n	Erste anwaltliche Auskunft 
Sie haben Probleme oder wollen welche vermeiden? 
Zum Beispiel vor Gericht, bei Behörden oder bei Ver-
trägen, in Miet- oder Bausachen etc.? Wer kann Sie 
nach gründlicher Ausbildung und aufgrund reicher 
Berufs erfahrung – unabhängig von den Interessen 
anderer! – umfassend und vertraulich beraten und 
vertreten?
Im Landesgerichtssprengel St. Pölten im Bereich der 
PLZ 3380 Pöchlarn werden jeden Donnerstag, nach  
telefonischer Terminvereinbarung, in nachstehender 
Rechtsanwaltskanzlei kostenlose Auskünfte erteilt:
Mag. Dr. Marc Gollowitsch
Weigelspergergasse 2
Tel. 02757/21250

n	Sprechstunden Alix FRANK Rechtsanwälte GmbH
Die Sprechstunden von Alix FRANK Rechtsanwälte 
GmbH aus Wien finden wie gewohnt an jedem 1. und 
3. Dienstag (Werktag) des Monats von 8.15 bis 
12.00 Uhr im Stadtamt Pöchlarn statt.
n	Sprechstunden Notar Mag. Christian Bauer
Die Sprechstunden von Mag. Bauer finden jeden 
Donnerstag von 14.30 bis 16.00 Uhr im Stadtamt 
Pöchlarn statt. Tel. Terminvereinbarung: 02752/52100

Immobilienmarkt
Den aktuellen Immobilienmarkt (Wohnungen, Häu-
ser, Baugründe etc.) erhalten Sie kostenlos im Stadt-
amt Pöchlarn oder auf www.poechlarn.at unter Bür-
gerservice – Wohnung und Immobilien.
Wenn Sie Wohnungen, Häuser, Baugründe, Büroräu-
me usw. zum Verkauf oder zur Vermietung anbieten 
möchten, können Sie diese kostenlos in unserer Im-
mobilienliste veröffentlichen. 
Frau Huber: Tel. 02757/2310-26 | ulli.huber@poechlarn.at
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Bauamt

Zu den Aufgaben des Bauamtes gehören neben grund-
legenden Informationen zum Thema Baurecht, allge-
meine Auskünfte zu den rechtlichen Grundlagen auch 
Informationen zu einzelnen Grundstücken und die Bera-
tung im Bauverfahren. Für die tatsächliche Planung ist 
jedoch der Planer des Bauwerbers zuständig. Das Bau-
amt führt keine bautechnischen Beurteilungen durch.  
Eine bautechnische Beurteilung erfolgt erst im Rahmen 
der Vorprüfung der Einreichunterlagen durch einen bau-
technischen Amtssachverständigen des Landes NÖ.

Grundlegende Informationen zu
•	 Flächenwidmungsplan
•	 Bebauungsplan
•	 Bebauungsbestimmungen
Allgemeine Auskünfte
•	 Rechtliche	Grundlagen
•	 Gemeindeverordnungen
Beratung im Bauverfahren
•	 Was	ist	bewilligungspflichtig?
•	 Was	ist	anzeigepflichtig?
•	 Was	ist	frei?

Was ist für eine Bewilligung erforderlich?
•	 Für	eine	Bauanzeige?
•	 Für	eine	Baueinreichung?
•	 Dauer	des	Verfahrens,	wenn	alle	Unterlagen	
 komplett sind?
Fragen zu einem Grundstück
•	 Flächenwidmungsplan
•	 Bebauungsplan
•	 Bebauungsbestimmungen
•	 Bauplatzerklärung/Aufschließungsabgabe
•	 Hauskanal-	bzw.	Hauswasseranschluss
Sehen Sie in Ihrem Bauzeitplan ca. 10 Wochen für das 
Erlangen einer Baubewilligung vor. Voraussetzung ist je-
doch immer die Vollständigkeit der Einreichunterlagen!
Untenstehend geben wir Ihnen die Termine 2017 für 
Bauberatungen und Überprüfungen durch unseren bau-
technischen Amtssachverständigen bekannt:
8. Juni, 12. Juli, 24. August, 28. September, 
12. Oktober, 23. November, 13. Dezember
In Ihrem Interesse und um Wartezeiten zu vermeiden, 
ersuchen wir Sie, im Vorhinein einen Termin unter 
02757/2310 DW 22 (Frau Koller) zu vereinbaren.

Wenn Sie heuer ‚Ihren Schulbesuch mit Matura oder 
Ihre Lehre mit Lehrabschlussprüfung abgeschlossen 
haben, ersuchen wir Sie, dies bei der Stadtgemeinde 
Pöchlarn  (02757/2310-16, Fr. Schild) bekannt zu ge-

ben und ein Foto zu übermitteln. Wir möchten die 
Maturantinnen und Maturanten sowie Gesellinnen 
und Gesellen in der nächsten Ausgabe im September 
veröffentlichen.

Maturantinnen und Maturanten / Gesellinnen und Gesellen

Do, 24. August
Do, 16. November

Jeweils von 16.30 bis 19.30 Uhr 
im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Pöchlarn

Blutspendeaktion
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KOBV – Der Behindertenverband für Wien, NÖ und das Burgenland  
Ortsgruppe Pöchlarn und Umgebung, ZVR-Zahl: 690 980 994

Wir sind die kompetente Interessenvertretung für 
Menschen mit Behinderung, gleich welcher Art und 
Ursache. Wir unterstützen Sie in allen Belangen von 
Behindertenangelegenheiten. Hier ein kleiner Auszug 
aus unserem Tätigkeitsbereich.

Sozialversicherung und Pensionsanstalten:
Invaliditätspension
Reha-Maßnahmen
Pflegegeld
Beratung bei Medikamentenbefreiung
Klagevertretung	bei	Pensionen	und	Pflegegeld
AUVA: Antrag auf Unfallrente und Berufskrankheit
Klagevertretungen
Arbeitsassistenz: Vermittlung an unsere Mitarbeiter 
des Partnervereins ÖZIV
Bundessozialamt:
•	 Antragstellung	Behindertenpass
•	 Antragstellung	Feststellung	zum
 begünstigten Behinderten
•	 	Beratung	zu	sämtlichen	Förderanträgen	 

des Bundessozialamtes
•	 Beratung	zur	Erlangung	des	Parkausweises	29b
•	 Beratung	Fahrpreisermäßigung	für	Menschen	
 mit Behinderung
•	 Beratung	im	Steuerrecht	für	behinderte	Menschen

•	 	Antrag	auf	die	Erlangung	des	Euro-Key-Schlüssels	
für Behinderten-WC 

GIS:
Antrag auf Fernseh- und Radiogebührenbefreiung
Antrag auf Fernsprechzuschuss
Antrag auf Befreiung von der Ökostromabgabe
Beratung für Kinder und Jugendliche 
mit Behinderung:
Info-Telefon Bezirk Melk: 0676/7262341
E-Mail: weiherweg@hotmail.com
Homepage: http://kobv-poechlarn-at.beepworld.de
UNSER BLOG: http://kobvpoechlarn.beeplog.de
Unser Service-Magazin „KOBV“ erscheint 4 x im Jahr 
und kann im Gemeindeamt Pöchlarn bei Frau Scha-
chenhofer kostenlos abgeholt werden.
Sprech- und Beratungstage 2017
Ort: frühere Stadtgemeinde – „Kindergarten´´
Regensburgerstr. 11, Gamingerhof, 3380 Pöchlarn
Zeit: von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Juni  Dienstag, 20. 06. 2017
September Dienstag, 19. 09. 2017
Oktober Dienstag, 17. 10. 2017
November Dienstag, 21. 11. 2017
Dezember Dienstag, 19. 12. 2017
Im Juli und August „Sommerpause“, daher finden 
keine Sprechstunden statt.

Mutter-Eltern-Beratung
Nebenstehend geben wir Ihnen die Mutter-Eltern-Bera-
tungstermine für dieses Jahr bekannt. Diese finden je-
den 2. Dienstag im Monat um 8.30 Uhr in der Mutterbe-
ratungsstelle Pöchlarn (Alter Kindergarten) statt:

12. September (August Urlaub)
10. Oktober
14. November 
12. Dezember
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Stammtisch / Treffen für pflegende Angehörige    

Caritas: Neue Leitung in Sozialstation Pöchlarn
für Betreuen und Pflegen zu Hause 

Chris Elisabeth Jantscher folgt Andrea Reiter

Der Verein Lebenswelt Familie bietet neu ab Mai 2017 
zusammen mit der CARITAS – Kompetenzstelle für De-
menzerkrankung – monatliche Treffen für Angehörige, 
die	in	ihrem	Familienumfeld	Demenzerkrankte	pflegen	
oder betreuen, an. Ziel ist es, durch Erfahrungsaus-
tausch, Diskussionen und Impulse in der Gruppe, aber 
auch in Einzelgesprächen, den Familienangehörigen Hil-
festellung zur Bewältigung ihres Alltags zu geben. Ein 
multiprofessionelles Team, bestehend aus einer Kran-
kenschwester, Demenztrainerin, Dipl. Familien- und Le-
bensberaterin, steht für Fragen und Anliegen bereit. 
Diese Leistungen sind kostenlos (über freiwillige Spen-
den freuen wir uns) und stehen allen Menschen offen, 
auch Kinder und Jugendliche sind herzlich willkommen.
Betroffene kommunizieren miteinander als ExpertInnen 
ihrer Lebenssituation.

Wann: Jeden letzten Dienstag im Monat 
 18.00–19.30 Uhr 
 Start am 30. 5. 2017 
Weitere Termine: 
27. Juni / Pause / 29. August / 26. September / 
31. Oktober / 28. November / 19. Dezember         
Wo: Lebenswelt Familie
 Oskar-Kokoschka-Str. 15, 3380 Pöchlarn
 Tel: 02757/20309

Auf Ihr Kommen freut sich:
Dorothee Hinkelmann Dipl. LSB 
(0699/12 51 70 09), Verein Lebenswelt Familie

Elisabeth Haller DGKS (0676/83 84 46 08)               
Kompetenzstelle Demenz der Caritas

Chris Elisabeth Jantscher hat mit Jahresbeginn 2017 
die Leitung der Caritas-Sozialstation Pöchlarn für Be-
treuen	und	Pflegen	zu	Hause	übernommen.	Die	gebür-
tige Tirolerin und Mutter von drei Kindern ist Diplomierte 
Gesundheits-	 und	 Krankenpflegerin	 und	 arbeitet	 seit	
2015 bei der Caritas St. Pölten. Chris Jantscher (35) 
folgt Andrea Reiter, die in den vergangenen neun Jah-
ren die Pöchlarner Sozialstation sehr erfolgreich geleitet 
hat.	Andrea	Reiter	hat	mit	Anfang	Jänner	die	Pflegelei-
tung für alle Caritas-Sozialstationen im Einsatzgebiet 
Mostviertel-Ost übernommen. Reiter hat ihren Dienst-
ort in Wieselburg. 
In	der	Sozialstation	Pöchlarn	für	Betreuen	und	Pflegen	
zu Hause wurden im Vorjahr von den 12 Mitarbeite-
rinnen	 (davon	 4	 Diplomierte	 KrankenpflegerInnen,	 2	
Fachsozialbetreuerinnen	 für	 Altenarbeit,	 1	 Pflegeassi-
stentin,	5	Heimhilfen)	92	Menschen	gepflegt	und	be-
treut und dabei 10.135 Einsatzstunden geleistet.  
Höhepunkt war im Vorjahr die 25-Jahr-Feier der 
Pöchlarner Sozialstation. Dabei hat sich die ARGE (Ar-
beitsgemeinschaft zur Förderung der Sozialstation in 
Pöchlarn) unter dem ehrenamtlichen Obmann Christian 
Wippel mit einem besonderen Geschenk eingestellt: Die 
ARGE übergab der Sozialstation ein neues Dienstauto. 
Viele	 Spenden	 und	 fleißige	Hände	 bei	 verschiedenen	

Benefizaktionen machten dieses Geburtstagsgeschenk 
möglich. Die Sozialstation Pöchlarn ist nicht nur für die 
Stadt Pöchlarn zuständig, sondern auch für die Gemein-
den entlang der Donau, nördlich von Marbach bis Em-
mersdorf, südlich der Donau von Krummnußbaum bis 
nach Melk.

Caritas präsentiert neue Leitung der Sozialstation Pöchlarn für 
Betreuen	 und	 Pflegen	 zu	 Hause,	 v.	 l.:	 Caritas-Regionalleiter	
Hannes Hofmarcher, Bernhard Kerndler (Bürgermeister Krumm-
nußbaum),	Sozialstationsleitern	Chris	Elisabeth	Jantscher,	Pfle-
geleiterin Andrea Reiter, Franz Heisler (Bürgermeister Pöchlarn), 
Herbert Gruber (Vizebürgermeister Zelking-Matzleinsdorf), Chris-
tian Wippel (Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft für Betreuen 
und	Pflegen).
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Stop Littering – DANKE an alle!
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Für Pöchlarn

Die Brücke über den Stadtweiher wurde neu gebaut. 
Die Freude der Anrainer ist groß.

Die Betreuung des Brunnenschutzgebietes ist von Herrn Radin-
ger auf Benjamin Wippel übergegangen. Mit einer Gruppe von 
Freiwilligen wurde das Areal gesäubert.

Nachpflanzungen	 von	 drei	 neuen	 Linden	 in	 Pöchlarn.	 Eine	 
davon	wurde	im	Schloss	park	gesetzt.	V.	l.:	Bauhofleiter	Christian	
Wippel, Vizebgm. Markus Mandic und Bgm. Franz Heisler.
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Eintritt: Freiwillige Spenden
Der Reinerlös dient zum Ankauf von Einsatzbekleidung

Frühlingserwachen und Ostern in der Wichtel-Stube

An den ersten warmen Tagen im Jahr haben wir den 
Schlosspark und den Damm erkundet. 
Herr und Frau Renner haben unserer Wichtel-Stube, 
zwei selbst geschnitzte Wichtel geschenkt. Die Kin-
der und wir haben uns riesig darüber gefreut.
In der Osterzeit haben die Kinder Osterhasen gebas-
telt, Lieder gesungen, Geschichten gehört und Eier 
gestaltet. 
Helga Renner war mit Ihren beiden Töchtern Silvia 
und Kathrin und deren Hasen bei uns zu Besuch. Die 
Kinder durften die Hasen streicheln und füttern.
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In Zusammenarbeit mit der BOKU Wien (DI Ralf Do-
pheide und sein Team) wurden im Herbst vier Hoch-
beete gebaut und befüllt.
Im Frühjahr streuten wir Gemüse- und Blumensamen 
aus und beobachteten das Wachstum. Sonne und Was-
ser ließen unsere Körner keimen, und bald wuchsen 
kleine	 Pflanzen	 hervor,	 die	wir	 gemeinsam	 in	 unsere	
Hochbeete aussetzten.

Kindergarten Miteinander

Theaterfahrt zur Ybbsiade
Ein besonderes Erlebnis stellte unser Besuch beim Kindermu-
sical „Aladin“ dar. Für viele unserer Kinder war bereits die Bus-
fahrt spannend und aufregend.
Diese sehr wertvolle und anspruchsvolle Darbietung der 
Schauspieler entführte uns anhand von lustigen Dialogen und 
wunderschönem Gesang in eine Welt voller Farben und Düfte 
des Abendlandes. Die Kinder genossen dieses Ereignis voller 
Freude und Begeisterung.

Kindern die Natur und ihre Veränderungen, 
das Säen, Keimen und Ernten näherzubringen, 
ist uns ein wichtiges Anliegen!

Die Kinder der grünen Gruppe machten 
sich auf den Weg und statteten der Gärtne-
rei Fuchs einen Besuch ab. Mit Unterstüt-
zung einer Profi-Gärtnerin, Frau Jasmin 
Fuchs, suchten die Kinder Kräuter, Gemüse 
und Naschbeeren aus. Jetzt fehlen nur noch 
Sonne und Regen, und dann können wir die 
ersten Früchte ernten!

Erkläre mir 
und ich werde vergessen.
Zeige mir
und ich erinnere.
Lass es mich tun
und ich verstehe.
                                                Konfuzius
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Handwerkliches Sorglos-Paket

Erkläre mir 
und ich werde vergessen.
Zeige mir
und ich erinnere.
Lass es mich tun
und ich verstehe.
                                                Konfuzius

Acht Betriebe aus Pöchlarn schließen sich zu einer 
Wirtschaftsgemeinschaft zusammen. Beim Zusam-
menschluss entsteht ein „Gütesiegel“ für Firmen, das 
für Qualität steht.
Beim großen Jubiläum „750 Jahre Pöchlarn“ gibt es 
eine Überraschung: Acht Pöchlarner Betriebe haben be-
schlossen, ihr Know-how optimal zu bündeln: Dadurch 
ist das leistungsstarke Qualitätssiegel „P8“ entstanden, 
das professionelle Fachkenntnisse sowie Vertrauen in 
der Zusammenarbeit mit höchster Qualität vereint.

Betriebe zeichnen sich gegenseitig aus
„P8“ symbolisiert die gegenseitige Wertschätzung in 
der Zusammenarbeit. In dieser Konstellation bietet ein 
Büro für Innenarchitektur in Kooperation mit sieben 
Handwerksbetrieben ein echtes Sorglos-Paket für Kun-
den an. Von Architektenkonzeption bis hin zur hand-
werklichen Dienstleistung – alles wird gemeinsam ge-
plant und angeboten. Jeder Betrieb zeichnet sich durch 
Arbeit von höchster Qualität und Sorgfalt aus. Der Kun-
de ist dabei immer im Fokus: Je nach Bedarf kann ent-
schieden werden, ob das komplette Team oder nur 
einzelne Betriebe engagiert werden.

Gütesiegel steht für Handschlagqualität
Bei den acht Mitgliedern muss es nicht bleiben: Jeder 
Betrieb, unabhängig vom Standort, kann von den  
kooperativen „P8”-Betrieben mit diesem Gütesiegel 
ausgezeichnet werden. Die Qualität von „P8” besteht 
darin, dass die ausgezeichneten Betriebe einander – 
basierend auf guter Zusammenarbeit und gegensei-
tigem Vertrauen – fördernd unterstützen. 
Beim Jubiläum der Nibelungenstadt Pöchlarn präsen-
tiert sich der Zusammenschluss das erste Mal in der 
Öffentlichkeit. Auch im Logo versteckt sich eine wich-
tige Botschaft: Die Acht steht für Unendlichkeit und 
Beständigkeit. „P8“ bietet ehrliche Handschlagqualität 
für zufriedene Kunden.
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Erfolgreich in den Frühling
Nachdem sich beim Mostviertel-Schulschachturnier 
zwei Mannschaften unserer Volksschule für das Lan-
desfinale qualifizieren konnten, freuten wir uns enorm 
über das hervorragende Abschneiden in St. Pölten. Ja-
kob Karlinger, Hatice Demir, Niklas Kuttner und Eldin 
Hasic erreichten hinter den Mannschaften aus Eggen-
burg und Mistelbach den tollen 3.Platz. 
Ein besonderes  Erlebnis war das Landesfinale der  
Unterstufe für unsere Schach-Mädchen, bei dem eben-
falls der 3. Platz errungen wurde. In spannenden Par-
tien kämpften Hatice Demir, Rabia Demirel, Leyla Yesi-
gül und Azra Eralp vor den Augen von Betreuer Robert 
Gattermayer im Gebäude des NÖ Landesschulrates in 
St. Pölten.

Für die 3. Klassen stand am 5. April das Projekt „Kein 
Leben ohne LKW“ des Fachverbandes  für Transport-
gewerbe auf dem Programm. Während einer einstün-
digen Einführung erfuhren die SchülerInnen Wissens-
wertes über die Aufgaben einer Spedition und die 
Gefahren beim Transport. Danach durften die Kinder 
einen LKW der Firma Wattaul besichtigen. 
Vor versammelter Prominenz wurde im OK-Haus am 6. 
April das Kulturprogramm der Stadtgemeinde Pöchlarn 
für das Jahr 2017 präsentiert. Unter den Gästen waren 
nicht nur Bürgermeister Franz Heisler oder die Musical-
stars Maya Hakvoort und Ramesh Nair, sondern auch 
Tobias und Marie aus unserer Volksschule. Die beiden 
erzählten vom großen Römerprojekt und der Arbeit am 
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neuen Kulturführer. „Stop Littering“ hieß es eine Wo-
che lang für die 2b Klasse. Gemeinsam wurde 5 Tage  
im Schlosspark und rund um die Schule Müll gesam-
melt. Zur Belohnung gab es von der ehemaligen Kultur-
stadträtin	 Ilse	Dörflinger	 für	 jedes	 Kind	 eine	 Packung	
Schnitten.
Vitamine in Form eines Obstkorbes wurden unserem 
Team im April von Bgm. Franz Heisler und Vizebgm.  
Markus Mandic überreicht. Dafür wollen wir uns an die-
ser Stelle ganz herzlich bedanken.
In der Woche vor Ostern drehte sich in den beiden 2ten 
Klassen alles rund um Huhn und Hase. Wie lange brütet 
ein Huhn? Wie nennt man das Schwänzchen des Ha-
sen? Wie groß ist ein Straußenei? All diesen Fragen 
konnten die Kinder bei der großen „Osterwerkstatt“ 

auf den Grund gehen. Unser Dank gilt allen engagierten 
Müttern, die in dieser Woche mitgeholfen haben. 
Durch die finanzielle Unterstützung unseres Elternver-
eins kamen die Kinder der 3. Klassen in den Genuss 
eines Erste-Hilfe-Kurses. Gemeinsam mit Herrn Ra-
fetzeder  vom  Samariterbund Loosdorf wurden die 
wichtigsten Maßnahmen in einem Notfall besprochen 
und trainiert.
Die ersten Klassen bekamen nach Ostern Besuch von 
einer Seminarbäuerin, die vom Alltag auf dem Bauern-
hof berichtete. Die anstrengende Arbeit einer Bäuerin 
wurde in Form von Turnübungen nachgestellt. Außer-
dem wurde mitgebrachtes Schlagobers in der Klasse 
zu Butter geschlagen und danach aufs Brot gestrichen. 
Das schmeckte wirklich allen Kindern.
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Das war der Sicherheitstag in Pöchlarn

Es war ein ereignisreicher und spannender Tag der  
Sicherheit. Bereits am Vormittag konnten die Schul-
kinder die Stationen der Rettungs- und Blaulichtorgani-
sationen sowie der Leistungsschau des Bundesheeres 
besuchen, mit der Kinderpolizei Kontakt aufnehmen 
und den Hunden der Rettungshundestaffel bei ihren 
Übungen zuschauen.
Die Höhepunkte des Tages waren aber bestimmt die 
Demonstrationen der Cobra – sie seilten sich vom 
Welserturm ab und kletterten die Hauswand hinauf –, 
der Wasserrettung mit ihrem 290 PS starken Boot 
und einer Bergung aus der Donau sowie einem „Was-
serballett“ mit Booten des Bundesheeres. Die Feuer-
wehr und die Rettung simulierten eine Bergung aus 

einem verunfallten PKW und sogar ein Polizeihub-
schrauber landete am Donaudamm und konnte haut-
nah erlebt werden. Viele begeisterte Besucher 
freuten sich über diese einmalige Möglichkeit und 
das großartige Angebot.
Den krönenden Abschluss dieses Tages bildete die fei-
erliche Angelobung der 150 Rekruten aus der Birago- 
Kaserne Melk mit Militärmusikkonzert, Festreden, 
großem Zapfenstreich und zum Schluss Gulasch aus 
der Gulaschkanone des Bundesheeres für alle. Vielen 
Dank an den Eltern- und Sportverein, die die Verkösti-
gung der Gäste im Anschluss übernommen haben, 
und an Gemeinderat Günter Lameraner für die Organi-
sation dieses spannenden Tages.
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Donnerstag, 8., bis Sonntag, 11. Juni 2017
2017 wandert das größte niederösterreichische Volks-
musikfestival aufhOHRchen wieder in das Mostviertel! 
Vom 8. bis 11. Juni 2017 lassen die Volkskultur Nieder-
österreich und die Stadtgemeinden Pöchlarn und Ybbs 
an der Donau aufhOHRchen. Gleich drei Jubiläen ste-
hen im Mittelpunkt des Festes: zum 25. Mal aufhOHR-
chen, 750 Jahre Stadt Pöchlarn und 700 Jahre Stadt-
recht Ybbs.
Vier Tage lang bringt das Festival lebendige Volkskultur 
in den Orten und in der Region zum Strahlen und Erblü-
hen. Wo immer aufhOHRchen Station macht, sorgt es 
beim Publikum für offene Augen und Ohren.

Seit Monaten arbeiten lokale Vereine und Kulturschaf-
fende, Lehrer, Schüler und Wirtschaftstreibende ge-
meinsam an einem attraktiven Programm: denn auf-
hOHRchen ist keine von außen aufgesetzte Veranstaltung, 
sondern bindet alle Kräfte einer Region ein. aufhOHR-
chen vereint die kulturellen Besonderheiten des Veran-
staltungsorts mit den fixen Bausteinen des Festivals, die 
alle Facetten der niederösterreichischen Volkskultur um-

fassen: von der Blasmusik über Sänger- und Musikanten-
treffen,	Konzerte	der	Pflicht-	und	Musikschulen,	Wirts-
hausmusik bis zu Chöretreffen u.v.m.
Höhepunkte sind das Musikkabarett am Fr., 9. Juni, mit 
LANDSTREICH plus (20.00 Uhr, Stadthalle Ybbs), die 
musikalischen Schifffahrten am Freitag und Sonntag 
auf dem Dampfschiff Schönbrunn sowie das Eröff-
nungskonzert am Donnerstag mit der Polizeimusik Nie-
derösterreich und dem Vokalensemble HERRN-HÖRN. 
Am Samstag wird in 13 ausgesuchten Gaststätten zur 
Wirtshausmusik aufgespielt. Krönender Abschluss ist 
das Sänger- und Musikantentreffen „Miteinander auf-
hOHRchen“ am Sonntag.
Insgesamt werden mehr als 1000 Mitwirkende Pöchlarn 
und Ybbs an der Donau von 8. bis 11. Juni mit einzig-
artigen Klängen verzaubern. 

25. Volksmusikfestival aufhOHRchen wandert 2017 
nach Pöchlarn und Ybbs an der Donau
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Programm:

Do, 8. 6. 2017 | 19.00 Uhr: Eröffnungskonzert mit der Polizei
musik Niederösterreich und dem Männerchor HERRNHÖRN

Fr, 9. 6. 2017 | 8.30 Uhr: Mit allen Sinnen – Präsentation der 
Kindergärten und Schulprojekte in Ybbs an der Donau
10.00 Uhr: Mit allen Sinnen – Präsentation der Kindergärten und 
Schulprojekte in Pöchlarn
13.00 Uhr: Präsentation der Musikschule Donauklang auf dem 
Dampfschiff Schönbrunn | Anlegestelle Ybbs
15.00 Uhr: Musikalische aufhOHRchenGrüße
SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn
17.00 Uhr: Konzert in der Pfarrkirche Ybbs mit dem Männerchor 
Gerberto Bobbio und dem Kammerchor Musica Capricciosa
20.00 Uhr: Abendkonzert: Musikkabarett mit Landstreich Plus 
(Karten erhältlich bei der Volkskultur Niederösterreich: 
aufhOHRchen@volkskulturnoe.at oder in den Stadtgemeinden 
Pöchlarn und Ybbs an der Donau) | Stadthalle Ybbs

Sa, 10. 6. 2017 | 10.00 Uhr: Straßenmusik in Pöchlarn und 
Ybbs an der Donau
15.00 Uhr: Chöretreffen | Pfarrkirche Ybbs an der Donau
Gasthof Mang, aufhOHRchenBühne Ybbs an der Donau
16.00 Uhr: Festakt 750 Jahre Stadt Pöchlarn
aufhOHRchenBühne Pöchlarn

17.30 Uhr: Präsentation der Wirtshausmusikanten 
auf der aufhOHRchenBühne in Pöchlarn
Präsentation der Wirtshausmusikanten 
auf der aufhOHRchenBühne in Ybbs an der Donau
19.00 Uhr: Gottesdienst mit musikalischer Gestaltung
Pfarrkirche Pöchlarn und Pfarrkirche Ybbs an der Donau
Ab 19.00 Uhr: Wirtshausmusik in 5 Gaststätten in Pöchlarn
Wirtshausmusik in 8 Gaststätten in Ybbs an der Donau
Details auf www.volkskulturnoe.at/aufhOHRchen

So, 11. 6. 2017  |  9.00 Uhr: Festgottesdienst | Pfarrkirche Pöchlarn
10.00 Uhr: Festgottesdienst | Pfarrkirche Ybbs an der Donau
10.15 Uhr: Musikalische Schifffahrt auf dem 
Dampfschiff Schönbrunn | Anlegestelle Pöchlarn
12.00 Uhr: Sternmarsch der Blasmusik
aufhOHRchenBühne Ybbs an der Donau
Anschließend
Miteinander aufhOHRchen – musikalische Ständchen

Information:
Volkskultur Niederösterreich „aufhOHRchen“
Tel.: 02732 85015
aufhOHRchen@volkskulturnoe.at
www.volkskulturnoe.at 

25. NÖ Volksmusikfestival aufhOHRchen
Do, 8., bis So, 11. Juni 2017, in Pöchlarn und Ybbs an der Donau
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Das Jubiläumsjahr 2017 gibt Anlass, Persönlichkeiten 
mit Pöchlarner Hintergrund vorzustellen, die längst in 
Vergessenheit geraten sind. Eine dieser Persönlich-
keiten ist der Arzt Dr. Gustav Pröll.
Er wurde am 17. August 1817 in Pöchlarn geboren. 
Sein Vater, Franz Xaver Mathias Pröll, war von 1816 – 
1823 Verwalter der Staatsherrschaft im Schloss 
Pöchlarn.
Es muss eine kinderreiche Familie gewesen sein, allei-
ne drei Brüder von ihm scheinen im Schularchiv 
Pöchlarn im Gedenkbuch von 1816 auf: Joseph, Aloisi-
us und Mathias.
Gustav Pröll absolvierte die Gymnasien in Kremsmüns-
ter und dann in Wien, wo er auch ein Universitätsstu-
dium begann und am 17. April 1841 als Doktor der Me-
dizin promovierte. 
Nachdem er in verschiedenen großen Krankenhäusern 
des In- und Auslandes tätig gewesen war, mehrfache 
Reisen nach England, Frankreich, Italien und Griechen-
land gemacht hatte, ließ er sich zuerst in Linz und ab 
dem Jahr 1851 in Badgastein als Badearzt nieder. 
Dr. Pröll war der englischen, französischen, italie-
nischen und griechischen Sprache mächtig, was ihm 
bei seinen ausländischen Kurgästen in Badgastein sehr 
dienlich war.
Er trat auch in literarischer Hinsicht in Erscheinung, er 
brachte viele homöopathische Zeitschriften heraus so-
wie seine in viele Sprachen übersetzte Monographie 
des Wildbades Gastein.
Für seine jahrzehntelangen Verdienste als Badearzt 
wurde er von der Gemeinde Badgastein zum Ehrenbür-
ger ernannt.
Gustav Pröll starb am 5. Oktober 1895 in Graz.

SR Wilhelm Schauer
Stadtkustos

Besuchen Sie die Ausstellung im Welserturm
„Arelape – das römische Pöchlarn“

Dr. Gustav Pröll 
Ein längst vergessener, berühmter Sohn unserer Stadt

Regensburger Straße 11 | 3380 Pöchlarn | www.poechlarn.at

Titelblatt der Dissertation von Gustav Pröll

Stadtmuseum
Arelape – Bechelaren – Pöchlarn
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SO 11. Juni 2017 | 20.00 Uhr
PÖCHLARN   |   Kirchenplatz
SO 11. Juni 2017 | 20.00 Uhr
PÖCHLARN   |   Kirchenplatz
Kartenpreise: Erwachsene € 39,– | Kinder bis 15 Jahre € 23,– | Nur im Vorverkauf erhältlich.
Vorverkaufsstellen: Raiffeisenbank Pöchlarn | Volksbank Pöchlarn | Trafik Mika | Trafik Prirschl

Tickets ab sofort erhältlich! 
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Beim diesjährigen Klöppeltag in der NMS Pöchlarn 
konnte sich Organisatorin Leopoldine Winkler wieder 
über tollen Besuch aus dem In- und Ausland freuen. 
Zahlreiche Exponate wurden in den verschiedenen 
Klassenräumen ausgestellt. Höhepunkt der Eröffnung 
war die Übergabe eines geklöppelten Welserturmes an 

die Stadtgemeinde, welchen Leopoldine Winkler in einer 
einmonatigen Arbeitszeit, aus Anlass des 750-Jahr-
Jubi läums, an Bürgermeister Franz Heisler überreichte! 
Ebenfalls ein großes Danke an Walter Rester, welcher 
die Unterkonstruktion für das einzigartige Handwerks-
stück übernahm.

Unter dem Motto: „Wir fahren die Donau hinab und  
suchen sie nach Freunden ab“, besuchen uns am  
2. Juli um ca. 13.00 Uhr die Ulmer Donaufreunde mit 
ihrer Schachtel.
Die Ulmer Schachtel, ein Waren- und Personentrans-
portschiff, ist bis zum Ende des 19. Jahrhunderts auf 
der Donau unterwegs gewesen und hat die Städte 
entlang der Donau miteinander verbunden. 
Bereits wenige Jahre nach der letzten Transportfahrt 
hat sich der Verein der Ulmer Donaufreunde gegründet, 
um die Beziehungen zu den Donaustädten und die 
traditionellen Fahrten zu erhalten. Seither haben sie 
auch schon unzählige Male unsere Stadt Pöchlarn 
besucht und Freundschaften geschlossen.
Wir freuen uns sehr, dass die Ulmer Schachtel nun  
wieder bei uns Halt macht, und möchten alle einladen, 
dabei zu sein und die Freunde aus Ulm zu begrüßen.

Klöppeltag mit vielen Besuchern

Der neue geklöppelte Welserturm 
wurde an die Stadtgemeinde überge-
ben: Kultur-STR Barbara Kainz, Bgm. 
Franz Heisler, Vizebgm. Markus Mandic, 
Leopoldine Winkler und Walter Rester 
(von links)

Die „Ulmer Schachtel“ kommt!
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Der Turm ist ein Bestandteil der mittelalterlichen Stadt-
befestigung. An der Westseite eingefügt: Stein mit der 
Jahreszahl 1484, dem vermutlichen Erbauungsjahr, so-
wie zwei Wappenschilder des Bischofs Heinrich IV. von 
Regensburg. Unter dem Namen „Welserturm“ genannt 
seit 1632, der Ursprung dieses Namens ist ungewiss. 
Bis 1664 Sitz des Gerichtsdieners, in diesem Jahr fällt 
der Dachstuhl einem Brand zum Opfer und wird nicht 
wiederhergestellt. Diente ab 1901 vorübergehend als 
Gasometer und seit dem Jahr 1931 Standort des Hei-
matmuseums. Im Jahr 1999 erhielt der Turm endlich 
wieder ein Dach, welches durch seine Modernität den 
archaischen Charakter des Baukerns eher noch unter-
streicht. Albert Fries

Entstehungsgeschichte des geklöppelten Turmes
Herr WALTER RESTER hat den Welserturm maßstab-
getreu mit Metallstäben zusammengeschweißt. Danach 
ging es ans Klöppeln. Die 24 Stäbe wurden mit Garn um-
wickelt, danach die Tür und die Fenster gekennzeichnet. 
300 Paar Klöppel mussten bewickelt werden, und dann 
ging es los. Die Stäbe haben als Stecknadeln fungiert, da-
rüber wurde das Laufpaar fixiert. Bei Fenstern und Türen 
hab ich Styropor dahintergesteckt. Nach 185 Arbeitsstun-
den war der Turm vollendet.
Herzlichen Dank für die Mitarbeit und Zurverfügungstel-
lung des Materials an Herrn WALTER RESTER. Museum 
in Golling, Frau ROSINA DAXBACHER hat bereitwillig Ma-
terial aus der ehemaligen „Hitiag“ zur Verfügung gestellt. 
Danke an Teppichweberei FA. GEMBINSKI und Herrn Mi-
chael Winkler – Arbeitstisch.  Leopoldine Winkler

Der Welserturm: Geschichtliches & großartige Handwerkskunst

Robert Schram Versicherungsmakler

rs@schram-versichert.at

M 0664 212 94 62   |   T+F 02757 202 19

Regensburgerstraße 19   |   3380 Pöchlarn
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Der Rathauskeller platzte abends am 23. April aus allen 
Nähten, als das Soziale Netzwerk Pöchlarn zur Benefiz-
veranstaltung lud. Die am Vorabend mit der vierten 
„Romy“ ausgezeichnete Schauspielerin Ursula Strauss 
begeisterte die Zuschauer mit ihrer Interpretation von 
Christine Nöstlingers Texten, begleitet von Johannes 
Schweigers jazziger Klaviermusik. 
Es sind gerade oft Künstler, die für mehr Mitmensch-
lichkeit und Solidarität mit den Schwächeren in unserer 
Gesellschaft eintreten. Ursula Strauß hat sich durch 
ihre Schauspielkunst und die sympathische, offene Art 
in die Herzen der Menschen gespielt. Ihr Beispiel zählt.
Herzlichen Dank an die Künstlerin.
Beim abschließenden Buffet mit internationalen Kost-
proben ergaben sich freundschaftliche Gespräche und 
angeregte Diskussionen. Hartie’s Büchertisch zeigte 
eine Auswahl Ch. Nöstlingers Bücher.
Der reichhaltige finanzielle Erlös des Abends dient  
Bildungsprojekten der Diakonie und des Sozialen Netz-
werks Pöchlarn.

Ursula Strauß & 
Christine Nöstlinger:
„Iba die ganz oarmen Leit“



Am 23. April war es so weit und „Pöchlarn klingt“ brach-
te die Stadtpfarrkirche wahrlich zum Klingen. Sechs 
Chöre, mit dabei der Kirchenchor Pöchlarn, der Singver-
ein Krummnußbaum, der Kirchenchor Golling, das Dop-
pelquartett „musica capricciosa“ und der Schnittpunkt 
Chor, sangen für den guten Zweck und unterstützten 
neben dem Projekt „Schule für Afrika“ unseres frühe-
ren Kaplans Sabinus auch das Kinderhaus in St. Leon-
hard am Forst. Gesanglich fand sich im Programm alles, 
was in der Chorliteratur Rang und Namen hat, und so 
waren neben Mozarts „Ave Verum Corpus“, einigen 
Volksliedern und Arrangements von Prof. Gerhart Ban-
co auch Gospels und Populäres von Elvis Presley und 
Louis Armstrong zu hören. Besonders freute uns der 
Konzertbesuch von Sabinus, der auch mit einer kurzen 
Sanges- und Trommeleinlage überraschte.
Er wie auch Irene Fellner-Felldegg, Mitarbeiterin in der 
sozialpädagogischen Wohngemeinschaft, wie sich nun 
das Kinderhaus nennt, erklärten uns die Aufgaben und 
Ziele ihrer Projekte und das genaue Einsatzgebiet der 
Spenden. Humorvoll und sehr gekonnt führte Cornelia 
Geiger durch den Konzertabend und erzählte die ein 
oder andere Anekdote zu den Chören. Das Konzert en-
dete mit einem fulminanten Kanon, in den alle Chöre 
wie auch das Publikum einsetzten und so diesen be-
sonderen Abend ausklingen ließen. Herzlichen Dank an 
unseren Herrn Pfarrer für die Zurverfügungstellung der 
Kirche, der Stadtgemeinde als Veranstalter und für Pla-
kate und Flyer sowie der Firma Höfinger-Maller und der 
Konditorei Vogler, die den Mitwirkenden eine Agape zur
Verfügung stellten.
Zu guter Letzt sei hier noch der Spendenbetrag er-
wähnt, der von uns ersungen wurde: Sage und schrei-

be 1.730 Euro, die wir im Beisein der Mitwirkenden an 
die Organisationen übergeben durften.
Herzlichen Dank an Prof. Gerhart Banco und den Kir-
chenchor Pöchlarn, an Barbara Baumgartner und den 
Singverein Krummnußbaum, an Karl Stadler und den 

Kirchenchor Golling, an Ulrike Weidinger und das Dop-
pelquartett „musica capricciosa“, an den Schnittpunkt 
Chor und an unseren Gastchor der Singgemeinschaft 
St. Leonhard/ Ruprechtshofen unter der Leitung von Jo-
hann Wiesenbacher.
Als Initiatorin und Organisatorin darf ich mich nochmals 
herzlich bei allen Konzertbesuchern für ihr Kommen 
und ihre Spende bedanken. Danke für den Zuspruch 
und die Unterstützung bei allen Mitwirkenden.
Und so verbleibe ich glücklich und dankbar für diese 
wertvollen Momente!
Anita Mellmer 

Pöchlarn klingt: 6 Chöre in der Stadtpfarrkirche
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Bei angenehmen Temperaturen konnten wir am 1. April unser Anradeln veranstalten. 
Mit einer großen Anzahl von Teilnehmern starteten wir in die neue Saison.

Wie gewohnt wurden je nach Leistungsver-
mögen 2 Gruppen gebildet, damit die ersten 
Rad-Kilometer nicht allzu beschwerlich aus-
fielen. Die Runde führte über Wieselburg, 
Steinakirchen, Ferschnitz nach Marbach,  
wo wir uns im Gasthaus Engel erholen  
konnten.

Nachdem der Start in die Saison erfolgreich 
absolviert worden war, sammeln wir
weitere Kilometer bei den wöchentlichen 
Samstagsausfahrten, um für die 4-Tages-Tour 
nach Bozen optimal gerüstet zu sein.

URC Nibelungen: Anradeln 2017
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FERIENSPIELE
SCHNUPPER-TENNIS
Montag, 3. Juli 2017, 10.00–12.00 Uhr
Treffpunkt: Tennisplatz Pöchlarn  |  Veranstalter: Union Tennisclub Pöchlarn 
Wir werden dir die Techniken des Tennisspielens lernen. Solltest du Interesse haben, dann melde dich an.
Mitzubringen: Sportschuhe, Getränk und ein Tennisschläger (wenn vorhanden). Nur bei Schönwetter! 

LEICHTATHLETIK
Dienstag, 4. Juli 2017, 9.00–11.00 Uhr
Treffpunkt: Schulsportanlage (hinter Berufsschule – Plesserstraße)  |  Veranstalter: NÖAAB Pöchlarn 
Vzbgm. Markus Mandic wird dir verschiedenste Sportarten zeigen, wie z. B. Sprinten, Weitwurf, Weitsprung 
und noch vieles mehr. Mach doch mit! Nur bei Schönwetter! (6–14 Jahre)  

YOGA4KIDDIES
Mittwoch, 5. Juli 2017, 9.30–11.00
Treffpunkt: Schlosspark Pöchlarn (Pavillon)
Yoga verbessert die Haltung und Atmung, fördert die Konzentration und den Gleichgewichtssinn, stärkt 
Immunsystem und Selbstbewusstsein und hat eine positive Wirkung auf das Lernen im Allgemeinen.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, die schmutzig werden darf, Getränk und evtl. eine Jause.
Nur bei Schönwetter! (6–10 Jahre) Ersatztermin: 25. Juli   

WANDERUNG
Donnerstag, 6. Juli 2017, 14.30 Uhr–17.30 Uhr
Treffpunkt: Spielplatz (Sportplatz) in Krummnußbaum  |  Veranstalter: Naturfreunde Pöchlarn
Gemeinsame Wanderung zurück zum Naturfreundehaus nach Pöchlarn.
Anschließend kannst du dir ein Würstel am Lagerfeuer grillen. 
Die Kinder können um 17.30 Uhr vom Naturfreundehaus wieder abgeholt werden.  

SPIELEVORMITTAG
Freitag, 7. Juli 2017, 9.00–11.30 Uhr
Treffpunkt: Schlosspark  |  Veranstalter: Hilfswerk
Komm, mach doch mit! Verschiedene Spielestationen warten auf dich!
Zum Abschluss gibt es noch eine kleine Stärkung. Bei Schlechtwetter am Kirchenplatz. (Ab 6 Jahre) 

TISCHTENNIS 
Montag, 10. Juli 2017, 9.00–12.00 Uhr 
Treffpunkt: Neue Mittelschule Krummnußbaum
Veranstalter: Sportunion Nibelungengau, Sektion Tischtennis 
Bei uns wirst du in die Techniken des Tischtennisspielens eingeweiht. Unbedingt Hallenschuhe mit heller 
Sohle mitbringen. Vorhandene TT-Schläger bitte mitnehmen. (Ab 10 Jahre)
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FIRMENBESICHTIGUNG FA. BRAMAC
Der endgültige Termin – 12. oder 17. Juli 2017 – wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.
Treffpunkt: Fa. Bramac, Bramacstraße 9  |  Veranstalter: Fa. Bramac
Hast du schon einmal gesehen, wie Dachsteine hergestellt werden?
Wenn es dich interessiert, dann melde dich an und begleite uns zur Firmenbesichtigung der Fa. Bramac. 

TIERARZTBESUCH 
Dienstag, 18. Juli 2017, 10.00–13.00 Uhr
Treffpunkt: Ordination Mag. Mergl, Kirchenplatz 6  |  Veranstalter: Mag. Andrea Mergl
Du darfst zusehen, wie eine Katze, ein Hund oder ein anderes Haustier medizinisch versorgt wird. 
Fr. Mag. Mergl zeigt dir, wie die Tiere untersucht werden. Begrenzte Teilnehmerzahl! (Ab 7 Jahre)  

SPARKASSENBESICHTIGUNG
Mittwoch, 19. Juli 2017, 14.00–15.00 Uhr
Treffpunkt: Sparkasse Pöchlarn (neben Apotheke)  |  Veranstalter: Sparkasse Pöchlarn 
Der Bankstellenleiter, Herr Brandhofer, wird mit dir eine Führung durch die NEUE Sparkasse machen.  
Er zeigt dir, wo der Safe der Sparkasse versteckt ist, wie eine Münzzählmaschine funktioniert und  
viele andere wichtige Dinge, die für eine Bank notwendig sind. (Ab 6 Jahre)  

BEWEGUNG FÜR ALT UND JUNG
Donnerstag, 20. Juli 2017, 9.30–11.00 Uhr
Treffpunkt: SeneCura – Haupteingang  |  Veranstalter: SeneCura Pöchlarn 
Wir laden dich je nach Wetterlage in den Garten oder in den Festsaal des Hauses zu Bewegungsspielen ein. 
Die	Bewohner	des	Pflegeheimes	Pöchlarn	freuen	sich	schon	auf	dich!	Begrenzte	Teilnehmerzahl.

Erlebnisstadtführung „Der Schatz der Nibelungen“ 
Montag, 24. Juli 2017, 10.00–11.00 Uhr
Treffpunkt: Nibelungendenkmal Pöchlarn  |  Veranstalter: Stadtgemeinde Pöchlarn
Kennst du schon den Drachen Doni und seine Freunde? Und hast du schon mal etwas von den Nibelungen 
gehört? Ich sag’ dir, da gibt es viel zu erzählen und ganz spannende und neue Geschichten zu hören. Lass 
dich von einem Hofnarren, einer Minnesängerin und unserem Doni durch Pöchlarn und seine Geschichte 
führen und du wirst staunen, was diese Stadt alles zu bieten hat. Kindertheaterstück ab 4 Jahren in der 
Pöchlarner Innenstadt. Kosten: 2,50 Euro/Kind

RETTUNG
Donnerstag, 27. Juli 2017, 14.00–16.00 Uhr
Treffpunkt: Rettungsstelle Neuda, Fabriksstraße 6  |  Veranstalter: Samariterbund Pöchlarn-Neuda
Geschulte Samariter werden dir zeigen, wie Verbände richtig angelegt werden und wie du bei  
Notsituationen helfen kannst. Auch eine ERSTE-HILFE-EINWEISUNG wird dabei sein. (Ab 8 Jahre) 

PIZZERIA GIOVANNI
Montag, 31. Juli 2017, 14.00–ca. 15.00/15.30 Uhr
Treffpunkt: Pizzeria, Wiener Straße 3  |  Veranstalter: Pizzeria Giovanni 
Für kleine Pizzafans gibt es das besondere Angebot, SELBST die eigene Pizza zu backen. Du kannst sie  
ganz nach deinen Wünschen und deinem Geschmack belegen. Melde dich an! (Bezahlung in Pizzeria) 
Kosten: für ½  Pizza + 1 Getränk 5,– Euro | für 1 Pizza + 1 Getränk 8,– Euro. (Ab 7 Jahre)
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Wunderwelt der Biene
Mittwoch, 2. August 2017, 8.30–12.15 Uhr
Treffpunkt: Nibelungendenkmal Pöchlarn  |  Veranstalter: GR Stefanie Hochstöger
Wir radeln gemeinsam nach Klein-Pöchlarn zum Bienenpark. Ihr Kinder helft den Bienen aus und lernt  
dabei die verschiedenen „Jobs“ kennen, die es im Bienenstaat gibt: Königin, Putzbiene, Baubiene,  
Wächterbiene und Honigbiene. Wir begleiten den Imker und helfen ihm bei der Suche nach der Königin. 
Dabei schlüpft ihr in ein Imkergewand und dürft Drohnen streicheln. HELMPFLICHT!
BEI SCHLECHTWETTER ENTFÄLLT DIE RADTOUR! Wir basteln Kerzen aus Wachs!
Treffpunkt: Bienenpark Klein-Pöchlarn

Erlebnisstadtführung „Der Schatz der Nibelungen“ 
Montag, 7. August 2017, 10.00–11.00 Uhr  |  Treffpunkt: Nibelungendenkmal Pöchlarn
Kennst du schon den Drachen Doni und seine Freunde? Und hast du schon mal etwas von den Nibelungen 
gehört? Ich sag’ dir, da gibt es viel zu erzählen und ganz spannende und neue Geschichten zu hören. Lass 
dich von einem Hofnarren, einer Minnesängerin und unserem Doni durch Pöchlarn und seine Geschichte 
führen und du wirst staunen, was diese Stadt alles zu bieten hat. Kindertheaterstück ab 4 Jahren in der 
Pöchlarner Innenstadt. Kosten: 2,50 Euro/Kind

SCHACH
Freitag, 11. August 2017, 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Café Hasic, Thörringplatz  |  Veranstalter: Schachclub Pöchlarn
Schach wird gelehrt und geübt. In einem 5-rundigen Turnier (15. Min.) wird um Pokale und Sachpreise 
gespielt. NATÜRLICH SIND AUCH ANFÄNGER WILLKOMMEN!

KRIMS-KRAMS-BUCH - SELBST GEMACHT!
Mittwoch, 16. August, 9:30 – 12:00 Uhr
Treffpunkt: Familienzentrum, Oskar-Kokoschka-Str. 15  |  Veranstalter: Lebenswelt Familie
Weißt du nicht, wohin mit deinem Krimskrams? Lustige Sticker, Postkarten, Eintrittskarten und so anderes 
Zeug einfach einpacken, mitbringen und damit dein individuelles Heftcover gestalten. Unter der professio-
nellen Anleitung von Anne Rehorn (Mixed-Media Künstlerin) wird Papier lebendig. 
Mitzubringen: Farbspritzeralarm, besser mit passender Kleidung dafür kommen! Für Getränke ist gesorgt.
Materialbeitrag: pro Kind 4,– Euro. Begrenzte Teilnehmerzahl – ab 9 Jahre.

POLIZEI
Mittwoch, 23. August 2017, 13.00–14.00 Uhr
Treffpunkt: Polizeiposten Pöchlarn  |  Veranstalter: Polizei Pöchlarn
Die Pöchlarner Polizisten zeigen dir, wie Polizeiarbeit aussehen kann. Du erfährst so manches über Fingerabdrü-
cke, Lasermessungen und Spurensicherungen, aber auch, wie es ist, in einem Polizeiauto zu sitzen. (Ab 6 Jahre)

KREATIVWERKSTATT:
SCHATZKISTE & MEHR
Donnerstag, 24. August 2017, 14.00–16.30 Uhr
Treffpunkt: Familienzentrum, Oskar-Kokoschka-Str. 15  |  Veranstalter: Lebenswelt Familie
Bist du gerne kreativ oder willst es werden? Dann bist du hier richtig. Unter Anleitung kannst du deine 
eigene Schatzkiste basteln, mehr über Schätze erfahren und auf eine Schatzsuche gehen. Komm und mach 
mit, wir freuen uns auf dich! Materialbeitrag: pro Kind 3,– Euro. Für Getränke ist gesorgt. (Ab 7 Jahre)
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RAIKA-BESICHTIGUNG
Dienstag, 29. August 2017, 10.00–11.30 Uhr
Treffpunkt: Raiffeisenbank Pöchlarn, Regensburger Straße 25  |  Veranstalter: Raiffeisenbank Pöchlarn
Willst du den riesigen Tresorraum der Raiffeisenbank sehen? An einem spannenden Quiz teilnehmen! Dann 
melde dich an und komm vorbei. Die Bankstellenleiterin Frau Ebenstreicher wird dir einiges über die Bank 
erzählen. Zum Abschluss gibt es noch EINE KLEINE ÜBERRASCHUNG. (Ab 6 Jahre)

Welios Science Center
Das Mitmachmuseum
Donnerstag, 31. August 2017  |  Abfahrt: 7.15 Uhr  |  Rückkunft: 14.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz gegenüber Apotheke Pöchlarn  |  Veranstalter: Stadtgemeinde Pöchlarn
Du forschst, entdeckst gerne und bist experimentierfreudig! Dann begleite uns nach Wels in das MIT-MACH- 
MUSEUM, wo du bei 120 Mitmachstationen selbst experimentieren darfst. Du brauchst keine Jause mit.
Pack etwas Taschengeld ein, wir machen einen Zwischenstopp bei „McDonald’s“. 
Der Selbstkostenbeitrag beträgt: 10,– Euro 

ANMELDUNG
Stadtgemeinde Pöchlarn

Birgit Schild
Kirchenplatz 1  |  3380 Pöchlarn

Tel. 02757/2310-16  |  E-Mail: birgit.schild@poechlarn.at

Achtung: Bei vielen Veranstaltungen gibt es eine Teilnehmerbegrenzung!

Im Jubiläumsjahr 2017 bietet Pöchlarn, die Stadt im Herzen Niederösterreichs, 
seinen Besuchern über 50 abwechslungsreiche Veranstaltungen, 3 Museen,  
eine Erlebnisstadtführung, einen wöchentlichen Schmankerlmarkt und eine neue,  
spannende Kultour-Spur durch die Stadt.

Alle, die gerne etwas über die Nibelungen in Pöchlarn erfahren wollen, werden  
bei der Erlebnisstadtführung „Der Schatz der Nibelungen“ über die Geschichte 
von Rüdiger, Doni & Co staunen. Drei Schauspieler schlüpfen in alle Rollen des 
berühmten Heldenepos und natürlich darf der Drache nicht fehlen. Doch der 
freche Doni bringt eher alles durcheinander und bringt Schauspieler und Zuseher  
auf Trab. Ein lustiges Familienstück, inszeniert von Norbert Holoubek.

Termine: 12. Juni | 13. Juni | 19. Juni | 22. Juni | 23. Juni, jew. 10.00 Uhr

Sommertermine: 24. Juli & 7. August, jew. 10.00 Uhr

Kosten:  2,50 Euro/Person (Begleitpersonen frei!)
Treffpunkt: Nibelungendenkmal

Informationen: Stadtgemeinde Pöchlarn
Kirchenplatz 1 | 3380 Pöchlarn | Tel. 02757/2310-25 | info@poechlarn.at

Pöchlarn – 
eine alte Stadt neu erleben

AUSVERKAUFT AUSVERKAUFT
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Ein Botschafter der Stadt Pöchlarn
Durch besonderes Engagement des Pöchlarner Män-
nerchors HERRN-HÖRN war es möglich, die General-
versammlung des Chorverbands für Niederösterreich 
und Wien am 18. März 2017 im WirZ’haus zum Gwer-
cher in St. Pölten-Stattersdorf gesanglich zu gestalten.
Dem Chorverband Niederösterreich und Wien gehören 
rund 310 Chöre an und die anwesenden Vertreter hono-
rierten die besondere musikalische Leistung von 
HERRN-HÖRN durch anhaltenden Applaus. 
Aber nicht nur Musikalisches wurde den Chorvertretern 
geboten, sondern es wurden auch die Feiern im Rahmen 
von „750 Jahre Stadt Pöchlarn“ bestens beworben.  
Zusagen über Besuche der Veranstaltungen wurden be-
reits angekündigt und die Neugier an den Darbietungen 
geweckt.

Chöre feiern mit der Stadt Pöchlarn
Der Männerchor HERRN-HÖRN feiert mit der Stadt 
Pöchlarn das 750-jährige Stadtjubiläum. Damit dieses au-
ßergewöhnliche Jubiläum auch ein außergewöhnliches 
Fest wird, hat man sich einiges einfallen lassen:
Eine Klangwolke soll das Stadtzentrum umgeben und die 
Bevölkerung zum Mitsingen und Mitlauschen animieren. 
Etwa 200 Sängerinnen und Sänger aus mehreren Chö-
ren werden ihre Stimmen zu Ehren dieses Jubiläums er-
heben und vom Stadtpark bis zum Welserturm an vorbe-
stimmten Plätzen singend durch die Stadt ziehen. 
Für die Zuhörer ist es sehr angenehm, denn man kann 
sich ein schönes Plätzchen bei einem der vorbestimm-
ten Stationen suchen und wartet, bis abwechselnd die 

Chöre vorbeikommen und ihre Lieder präsentieren. 
Selbstverständlich hat man aber auch die Möglichkeit, 
alle Stationen zu besuchen oder seinen Chorfavoriten 
zu begleiten, um mehr von ihm zu hören. 

Bitte merken Sie sich für das Chorfestival 
folgenden Termin vor:

Samstag, 23. September 2017 
Beginn: 14 Uhr im Stadtpark Pöchlarn 
(Zusammenkunft aller Chöre)
Freier Eintritt
Weitere Informationen kommen zu einem späteren 
Zeitpunkt.

Der Männerchor HERRN-HÖRN würde sich über Ihren 
Besuch sehr freuen!

Männerchor HERRN-HÖRN
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Besuch der Ybbsiade – Verena Scheitz
Am 4. 4. besuchte das SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn im 
Rahmen der Ybbsiade das Programm „Iss was g’Scheitz“ 
von Moderatorin und Kabarettistin Verena Scheitz. 
Nach einem gemütlichen Sektempfang im Haus ging es 
mit dem hauseigenen Bus nach Ybbs in den Babenber-
gerhof. Dort wurden Bewohnerinnen und Bewohner so-
wie Mitarbeiter herzlich empfangen und konnten einen 
wundervollen Abend genießen, bei dem die Lachmus-
keln ordentlich strapaziert wurden. Als Highlight bestand 
nach Ende der Vorstellung die Möglichkeit, ein gemein-
sames Foto mit Verena Scheitz zu machen und das von 
ihr geschriebene Buch signieren zu lassen, was sich Be-
wohner Herr Hubert Rötzer nicht entgehen ließ.

Ein Nachmittag 
mit Dieter Chmelar
Autor & Entertainer Dieter 
Chmelar war am 24. April im 
Rahmen der Ybbsiade zu Gast 
in unserem Haus. Mit seinem 
Programm VIP-VIP-Hurra – Sei-
tenhiebe statt Seitenblicke, Er-
lebnisse der Promis und Pro-
mille. Herr Chmelar öffnete 
sein Schatzkästlein an Anekdo-

ten mit den Stars aller Gewichtsklassen. Für die Bewoh-
ner unseres Hauses war es eine tolle Veranstaltung, und 
anschließend wurden noch Autogramme geschrieben. 

Osterbesuch im Kindergarten „Sonnenschein“
Für 4 Bewohnerinnen und 1 Bewohner unseres Hauses 
ging es am 20. 4. in Pöchlarns Kindergarten „Sonnen-
schein“. Den Kindern wurden Körbe mit Brioche-Osterha-

sen mitgebracht, aus de-
nen sich die Kleinen 
freudestrahlend je einen 
Hasen nehmen durften. 
Auch für unsere Bewohne-
rInnen war es ein beson-
deres Erlebnis, wieder ein-
mal einen Kindergarten zu 
besuchen. Die Kinder san-
gen ein Osterlied und gemeinsam wurde Saft getrunken 
und Kuchen gegessen. Fr. Ziegelwanger, einst selbst Kin-
dergärtnerin, erzählte vom Kindergartenalltag in früheren 
Zeiten und freute sich besonders über den Besuch.

Herzenswunsch von Fr. Haiden
Seit vielen Jahren ist die Aktion „Jahreswunsch“ ein 
fester Bestandteil im SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn. 
Den BewohnerInnen des Hauses wird 1x im Jahr ein 
Herzenswunsch erfüllt. So wurden beispielsweise be-
reits die Spanische Hofreitschule in Wien oder ein Fuß-
ballmatch besucht. Am 25. 4. wurde Frau Maria Haiden 
ihr Wunsch, wieder einmal die Basilika Maria Taferl zu 
sehen, erfüllt und viele tolle Eindrücke mitgenommen. 
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V.l.n.r.: Fr. Haiden Maria, Fr. Leskiw Rosa, Fr. Steurer Anna, 
Ehrenamtliche Mitarbeiterin Fr. Lackinger Helga
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Komm zum
              großen 

17. Juni  |  Pöchlarner Innenstadt  |  10 bis 17 Uhr
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Familientag

Viele Attraktionen und ein buntes Programm warten auf dich!

Bühnenvorstellungen, Stationenlauf,   
Feuerwehrkran, Ponyreiten, Eisfahrrad, Ballonkünstler …

Für das leibliche Wohl sorgen Pöchlarner Vereine, Wirte und  
Schmankerlanbieter sowie im Festzelt das Team der „eventmühle“.

Komm zum
              großen 

17. Juni  |  Pöchlarner Innenstadt  |  10 bis 17 Uhr
Familientag

10.00 Uhr: Kindergartenmusical „Die Farbenfee“
Festbühne am Kirchenplatz 

11.30 Uhr: Buchpräsentation der Volksschule Pöchlarn 
„Die Nibelungenflöhe“ | Festbühne am Kirchenplatz 

12.00 Uhr: Zaubershow mit Paul Sommersguter
Festbühne am Kirchenplatz 

12.30 Uhr und 19.30 Uhr: BMX-SHOW 
mit Senad Grosic & Team | Nibelungenwiese 

13.30 Uhr: Luftballonstart zum Stationenlauf für Kinder
Nibelungenwiese

14.00 Uhr: Großes Akkordeonorchester 
und Trachtengilde aus Riedlingen
Festbühne am Kirchenplatz 

16.00 Uhr: Bernhard Fibich Mitmachkonzert
Festbühne am Kirchenplatz

Anschließend geht es auf der 
Nibelungenwiese weiter: 
 17.30 Uhr: Sternmarsch der 
  Blasmusikkapellen der Region
ab 20.00 Uhr:  Nibelungensonnenwende
 ca. 21.30 Uhr: Abendserenade 
  der Bürgerwehr Riedlingen
 ca. 22.30 Uhr: Sonnwendfeuer & Feuerwerk

Danke an unsere Jubiläums-Sponsoren
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Die Gemeinden der Kleinregion Pöchlarn-Nibelungen-
gau, Pöchlarn, Krummnußbaum und Golling an der Erlauf 
und die Stadtgemeinde Ybbs an der Donau, haben nach 
dem NÖ Gemeindeverbandsgesetz den Gemeindever-
band der Musikschule Donauklang mit Sitz in Ybbs an 
der Donau zur Errichtung, Erhaltung, Verwaltung und 
Führung der Musikschule Donauklang gegründet.
Die konstituierende Sitzung des Gemeindeverbandes 
der Musikschule Donauklang fand am 23. Februar 2017 
im Rathaussitzungssaal in Ybbs statt. Zum Obmann des 
Verbandes wurde Bürgermeister Alois Schroll bestellt, 
Obmann-Stv. ist der Obmann der Kleinregion Bgm. 
Franz Heisler. Der Sitz des Verbandes ist im Rathaus 
Ybbs, die Musikstunden werden in den Musikschulen 
der Gemeinden stattfinden. Im Zuge der ersten Arbeits-
sitzung wurde die neue Leitung des Musikschulver-
bandes beschlossen.

Die Auswahl des Musikschulleiters war keine leichte. 
Fünf Kandidaten wurden angehört, drei in die engere 
Wahl genommen. Bernhard Thain, Erstgereihter beim 
Hearing, wurde mit der Leitung der Musikschule Do-
nauklang betraut und wird sein Amt mit 1. September 
2017 antreten.
Der in der Region fest verankerte Musiker, Pädagoge 
und Dirigent Bernhard Thain freute sich, dass ihm von 
Seiten des Verbandes das Vertrauen geschenkt wird. 
Er will seine Erfahrungen, die er in den letzten 20 Jahren 
als Pädagoge, aber auch in Funktionen beim Musik-
schulmanagement Niederösterreich oder als Bundes-
fachgruppensprecher der Österreichischen Musik-
schulwerke gemacht hat, in den neuen Verband 
einbringen. Die 20-jährige Tätigkeit als Kapellmeister, 
25 Jahre Organistentätigkeit, Big-Band-Leiter, oder  
die organisatorische und künstlerische Leitung des 

Musikschulverband Donauklang 
verbindet vier Gemeinden
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Kammerorchesters Musica Spontana sollen ein Garant 
für konsequente Arbeit sein.
Durch die „neue“ Größe stehen nun weitere Lehrkräf-
te sowie ein erweitertes Fächerangebot unseren Kin-
dern und Jugendlichen zur Verfügung. Chöre, Orches-
ter, Bands, Volksmusikensembles sollen jetzt leichter 
möglich werden. Weiters soll das Angebot für die 
Jüngsten neu aufgestellt werden. Eltern-Kind-Grup-
pen, musikalische Früherziehung NEU als optimaler 
Einstieg in die Musikschule. Eine Volksmusikabteilung 
mit dem zentralen Hauptfach der Steirischen Harmo-
nika und den dazugehörigen Nebenfächern wird  
kommendes Schuljahr installiert. Weitere Klassenun-
terrichtsformen	 in	 Zusammenarbeit	 mit	 den	 Pflicht-
schulen, z. B.  Bläserklassen sollen Musik den Kindern 
und Jugendlichen näherbringen, ermöglichen. Die ak-
tive Zusammenarbeit mit den ansässigen Chören und 
Musikvereinen nimmt einen hohen Stellenwert ein 
und soll in den kommenden Jahren weiter ausgebaut 
werden.
Der Unterricht soll in Pöchlarn, Ybbs an der Donau und 
Krummnußbaum stattfinden. Alle MusikschülerInnen 
aus Golling an der Erlauf werden nun hauptsächlich in 
Pöchlarn unterrichtet werden.

„Ich will ein Musikinstrument erlernen, aber welches?“ 
Schnupperwoche für alle interessierten Kinder und Jugendlichen 
von Mo, 29. 5.–Fr, 2. 6. 2017 in den jeweiligen Standorten. In die
ser Woche kannst du jederzeit während des Unterrichts in die 
Klasse kommen, zuhören, zuschauen und selber ausprobieren. Die 
Unterrichtszeiten und orte findest du auf der Musikschulhome
page unter www.musikschuledonauklang.at. Du darfst an allen 
Standorten dabei sein, egal wo du wohnst. Und wenn dir ein In
strument gefällt, du Singen oder Tanzen möchtest, dann hast du 
die Möglichkeit, dich für den Musikschulunterricht anzumelden. 
Anmeldetermine: 
Mo, 12. 6. 2017, 17.00–19.00 Uhr in der Volksschule Ybbs
Di, 13. 6. 2017, 18.00 – 19.00 im Musikhaus Krummnußbaum 
Mi, 14. 6. 2017, 17.00–19.00 Uhr Volksschule Pöchlarn
Folgende Unterrichtsfächer werden angeboten:
ElternKindGruppe, Erste musikalische Schritte (ab dem vollende
ten 2. Lebensjahr), Musikalische Früherziehung (ab 4 Jahren), 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxofon, Trompete, Flügelhorn, 
Horn, Tenorhorn, Bariton, Posaune, Tuba, Schlagwerk, Steirische 
Harmonika, Gitarre, EGitarre, EBass, Gesang, Stimmbildung, 
Jazz und Populargesang, Violine, Viola, Cello, Kontrabass, Kla
vier, Kirchenorgel, Jazzklavier, Tanz.
Bei Rückfragen sind wir gerne für Sie erreichbar: 
07412/52 61 21 31 oder 0676/55 74 177
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Hauptgewinner des  
Donau-Bike-Events

Wie jedes Jahr wurde wieder ein Fahrrad verlost, das 
diesmal von der Firma Pichler aus Pöchlarn und den be-
teiligten Gemeinden gespendet wurde. Der Hauptpreis 
ging an Angelika Burkhard aus Leiben.
Das sechste Donau-Bike-Event konnte bei strahlendem 
Wetter durchgeführt werden. Fast 900 BesucherInnen 
radelten die 40 km lange Runde um die Donau und er-
freuten sich an der Information über Fahrräder und 
Elektro-Mobilität, einem Unterhaltungsprogramm und 
am Essen und Trinken in den beteiligten fünf Gemein-
den: Persenbeug-Gottsdorf, Klein-Pöchlarn, Pöchlarn, 
Krummnußbaum und Ybbs. Alle TeilnehmerInnen, die 
mindestens zwei Stempeln von zwei verschiedenen 
Labstationen vorweisen konnten, waren am Gewinn-
spiel beteiligt.

Eine Woche später kommt es zur Preisübergabe der 
drei Hauptpreise in Persenbeug beim Ybbser Tor:
1. Preis:  1 Fahrrad der Firma Pichler aus Pöchlarn 
  geht an Frau Angelika Burkhard.
2. Preis:  1 Gutschein „Funco Grill“ für 2 Personen 
  im Ramsauhof, Purgstall, geht an 
  Anna Brandl aus Persenbeug.

Strahlende Gewinner der drei Hauptpreise  
aus den Gemeinden Leiben, Persenbeug  
und Neumarkt



39

3. Preis: 1 Gutschein für ein E-Auto für einen Tag, 
  Autohaus KIA, Tober-Bierbaumer, Marbach, 
  geht an Frau Claudia Fuchs aus Neumarkt.
„Die übrigen Gewinne werden von den Gemeindever-
treterInnen den Gewinnern in der Region persönlich 
zugestellt. Gewinnern aus weiter entlegenen Ge-
meinden werden die Preise zugesandt“, erklärte Irene 

Kerschbaumer von der NÖ.Regional.GmbH, Koordina-
torin des Donau-Bike-Events.
Die vierjährige Anna Brandl aus Persenbeug, die das 
Donau-Bike-Event am Kindersitz des Fahrrades ihres 
Vaters bestritten hat und Gewinnerin des 2. Preises ist, 
wird ihre Familie zum Essen in den Ramsauhof sicher 
mitnehmen!
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Die Sommerausstellung 2017 im Geburtshaus Oskar 
Kokoschkas in Pöchlarn mit dem Titel „OSKAR KO-
KOSCHKA. FRÜHE JAHRE EINES VISIONÄRS“ bietet 
einen umfassenden Einblick in das frühe Schaffen des 
bekannten Malers, Grafikers und Dramatikers. Neben 
Werken	seiner	Lehrer	Bertold	Löffler	und	Anton	von	
Kenner werden zahlreiche Arbeiten seiner Mitschüler 
an der Wiener Kunstgewerbeschule präsentiert, die 
das direkte künstlerische Umfeld Oskar Kokoschkas 
(1886–1980) in dieser wichtigen Periode seines Schaf-
fens zeigen. Die Gegenüberstellung mit Gemälden 
und Grafiken Rudolf Kalvachs, Franz Karl Delavillas 
oder Erwin Langs macht Anregungen, Impulse und 
Parallelen sichtbar, die das frühe Œuvre Kokoschkas 
prägten. Vor dem Hintergrund der künstlerischen Ent-
wicklungen in Wien nach 1900 erschließt sich dem 
Besucher auch Kokoschkas dichterisches Erstlings-
werk „Die Träumenden Knaben“, das als eines der 
Hauptwerke der sezessionistischen Buchgrafik und 
Meilenstein in der Dichtung des Frühexpressionismus 
gilt. 

Ein anderer Lehrer war Prof. Carl Otto Cseschka (1878 
Wien – 1966 Hamburg), der Ilustration zu dem Buch 
„Nibelungen“ im Jugendstil geschaffen hat. Frau Berta 
Zuckerkandl hat darüber in der „Wiener Allgemeinen 
Zeitung“ Nr. 9258 vom 6. Februar 1909 ausführlich be-
richtet. Die Originalbilder waren am 5. April 2017 bei 
Sotheby’s in Wien einen halben Tag lang ausgestellt, 
bevor sie in die USA gebracht und dort versteigert wur-
den. Herr Eder und Herr Fuchs nutzten diese einmalige 
Gelegenheit, diese Kunstwerke zu besichtigen.
Aufgrund des 750-Jahr-Jubiläums von Pöchlarn, der 
Geburtsstadt Oskar Kokoschkas, wird der Ausstellung 
2017 ein besonders hoher Stellenwert beigemessen 
und der Fokus der Schau auf die Jugendjahre des Ma-
lers, Grafikers und Dramatikers gelegt.
Die Eröffnung der Ausstellung war sehr gut besucht. 
Nach der Begrüßung durch unseren Vorsitzenden Er-
win Hasiner sprach Frau Mag. Anna Stuhlpfarrer als 
Kuratorin zur Ausstellung. Herr Bürgermeister Franz 
Heisler hielt die Festrede und sprach auch zum Jubilä-
um „750 Jahre Stadt Pöchlarn“.

Oskar Kokoschka.
Frühe Jahre eines Visionärs
Ausstellung: 21. April–15. Oktober 2017, täglich 10–17 Uhr
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Freunde braucht unser Verein! Machen Sie mit!
Der Verein zur Erforschung und Dokumentation des 
Werkes Oskar Kokoschkas wurde 1973 unter der Pa-
tronanz von Oskar und Olda Kokoschka mit dem Sitz 
im Geburtshaus des Künstlers in Pöchlarn gegründet. 
Die Aufgabe des Vereins ist die Präsentation von Le-
ben und Werk des weltberühmten Künstlers, insbe-
sondere die Ausrichtung wechselnder Ausstellungen.
Seither wird jährlich von Mai bis Oktober eine sehens-
werte Sommerausstellung von der Oskar Kokoschka 
Dokumentation Pöchlarn in Kooperation mit der Uni-
versität für angewandte Kunst präsentiert.
Nutzen auch Sie die vielen Vorteile einer Mitglied-
schaft und unterstützen Sie damit gleichzeitig ein er-
folgreiches Ausstellungszentrum in Pöchlarn.
Tarife für 2017:
Mitgliedschaft für Einzelpersonen € 25,–/Jahr
Mitgliedschaft für zwei im selben Haushalt lebende 
Personen € 40,–/Jahr (Kinder und Jugendliche aus 
diesem Haushalt haben freien Eintritt!)

Mehr Mitglieder bedeuten mehr Unterstützung für un-
ser Dokumentationszentrum!
Unsere Mitglieder fördern den Verein mit ihren Jahres-
beiträgen und, wer möchte, auch durch persönliches 
Engagement. Mit dem Angebot des Vereins setzen 

wir uns für kulturelle Bildung ein, bieten eine jährlich 
wechselnde Ausstellung für über 3.500 Besucher und 
Besucherinnen und unterstützen andere Kulturange-
bote im Geburtshaus Oskar Kokoschkas. 

Vorteile und Begünstigungen für unsere Mitglieder: 
n  Kulturhistorische Einführung in das Leben  

und Schaffen Oskar Kokoschkas.
n  Beliebig oft freier Eintritt zu  

den Ausstellungen des Vereins.
n  Kostenfreie Benützung der Fachbibliothek im 

Geburtshaus nach Vereinbarung.
n  Mitglieder erhalten das Ausstellungsplakat  

in der Größe A3.
n  Zusendung von Newslettern  

(Aktivitäten, Veranstaltungen usw.)
Senden Sie uns bitte eine E-Mail an 
oskar.kokoschka@poechlarn.at und wir schicken 
Ihnen alle notwendigen Unterlagen zu.

Wir würden uns sehr freuen, Sie in der Ausstellung 
2017 begrüßen zu dürfen, und verbleiben mit freund-
lichen Grüßen.

Erwin Hasiner
Vorsitzender der Oskar Kokoschka Dokumentation
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Bald ist es wieder so weit: Tausende Maturantinnen 
und Maturanten in ganz Niederösterreich lassen die 
Schul strapazen hinter sich und brechen zur wohlver-
dienten Maturareise auf. Wer clever ist, erkundigt sich 
rechtzeitig über den richtigen Versicherungsschutz. 
Denn je nach Reiseziel gelten andere Bestimmungen.
Europäische Party-Locations – Spanien, Italien, Grie-
chenland, Kroatien, Bulgarien …
Wer die gängigen europäischen Reise-Hotspots bucht, 
sollte die e-card mitnehmen. Denn auf der Rückseite 
befindet sich die EKVK (Europäische Krankenversiche-
rungskarte). Diese gilt im gesamten EU- und EWR-
Raum sowie in einigen anderen Ländern*. 
Die EKVK kann bei allen Vertragsärztinnen und Ver-
tragsärzten sowie in öffentlichen Spitälern verwendet 
werden. Wichtig ist, die Karte gleich vor Behandlungs-
beginn vorzuweisen. Der ausländische Krankenversi-
cherungsträger rechnet normalerweise direkt mit der 
NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) ab. NÖGKK-Om-
budsfrau Ilse Schindlegger warnt aber: „Leider kann es 
trotzdem zu unangenehmen Überraschungen kommen. 
Manchmal wird die EKVK – trotz anderslautender Be-
stimmungen – nicht akzeptiert und trotzdem Barzah-
lung verlangt. Es gab auch Fälle, wo nur für das Stecken 
der e-card 20 Euro verlangt wurden. Die eigentliche Be-
handlung kann dann schon mal mehrere hundert Euro 
kosten.“ 
Sollte dies passieren, muss man sich unbedingt eine 
detaillierte Rechnung ausstellen lassen. Dies gilt auch 
für private Kliniken und Privatärztinnen bzw. Privatärzte. 
Gegen Vorlage der Rechnung gibt es von der NÖGKK 
eine Kostenerstattung. 
Andere Maturareise-Locations – Türkei, Übersee …
Für Reisen in die Türkei gibt es nach wie vor einen Ur-
laubskrankenschein,	der	bei	der	NÖGKK	aufliegt.	Die-
ser muss vor Beginn der ärztlichen Behandlung beim 
ausländischen Krankenversicherungsträger in einen 
ortsüblichen Krankenschein eingetauscht werden. Erst 
dann werden ärztliche Behandlung, Medikamente oder 
Spital auf Kosten der Krankenkasse gewährt. Auch hier 

gilt wieder: Sollte trotzdem Barzahlung verlangt wer-
den, braucht man unbedingt eine detaillierte Rechnung 
für eine Kostenerstattung bei der NÖGKK.
Bei allen anderen Reisezielen sind sämtliche ärztliche 
Leistungen selbst zu bezahlen.
Heißer Tipp: Unbedingt private Reiseversicherung ab-
schließen!
Wer sein Urlaubsbudget nicht zusätzlich belasten  
möchte, sollte in jedem Fall eine private Reisekranken-
versicherung abschließen. Diese deckt z. B. auch Rück-
holungskosten ab und wird von vielen Maturareise-Ver-
anstaltern bereits im Package mit angeboten.
Wie bekomme ich mein Geld zurück?
Die NÖGKK benötigt eine detaillierte Rechnung. Auf 
dieser sollten alle medizinischen Leistungen, Medika-
mente, Heilbehelfe etc. samt ihren einzelnen Hono-
raren angeführt sein (möglichst gleich in deutscher 
Sprache). Ebenso ist ein Zahlungsnachweis erforder-
lich. Die Kostenerstattung erfolgt nach inländischen  
Tarifen (nicht in Rechnungshöhe). Dabei kann es zu 
großen Differenzen kommen, da die ausländischen  
Sozialversicherungen andere Tarife haben und private 
Behandler die Preise frei bestimmen können.  
Wer eine private Reiseversicherung abgeschlossen hat, 
kann von der NÖGKK eine Bestätigung über die Kos-
tenerstattung verlangen und mit dieser dann die Rest-
kosten bei der Privatversicherung geltend machen.
NÖGKK hilft: NÖGKK-Ombudsfrau Ilse Schindlegger 
rät: „Wer auf der Maturareise Probleme mit der EKVK 
hatte, kann sich an uns wenden. Wir werden uns jeden 
Fall speziell ansehen und versuchen, eine Lösung zu 
finden.“

NÖ Gebietskrankenkasse-Ombudsstelle
Tel.: 050899-5011
ombudsstelle@noegkk.at | www.noegkk.at

*In der Schweiz, in Mazedonien, Montenegro, Serbien und Bos-
nien-Herzegowina (in den drei letztgenannten Ländern erhält 
man gegen Vorlage der EKVK beim zuständigen Sozialversiche-
rungsträger eine gültige Anspruchsberechtigung).

NÖGKK: Gut versichert bei Maturareisen
e-card gehört meist ins Reisegepäck – 
heißer Tipp: zusätzlich private Reiseversicherung abschließen
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MAI
27. 5. 2017, 9–18 Uhr (Gartenkultur Oberleitner)
Thementage Gartenkultur Oberleitner
Im Mai stehen Iris und Pfingstrosen im Mittelpunkt! 
Die	Schaugärten	inspirieren,	im	Pflanzenverkauf	
beraten die Profis. Gartenrundgänge finden  
um 15 Uhr statt. 

27. 5. 2017, 14 Uhr (Kirchenplatz)
Motorradweihe mit den „Blue Danube Bikern“
Die Blue Danube Biker laden alle ein, bei der  
ersten Motorradweihe am Pöchlarner Kirchenplatz 
dabei zu sein. 
14 Uhr: Weihe durch Stadtpfarrer Peter Kastelik
Anschließend gemeinsame Ausfahrt und Ausklang 
ab 16.30 Uhr beim Pfadfinderfest in Pöchlarn 
Sei dabei, ob mit oder ohne Bike!

27. 5. 2017, 17 Uhr (Pfadfinderheim)
Pfadfinderfest
17.30 Uhr: Theater „750-Jahre-Zeitreise“

28. 5. 2017, ab 14.30 Uhr (Kleintierpraxis Mag. Mergl)
Tag der offenen Tür Kleintierpraxis Mag. Mergl

28. 5. 2017, 9 Uhr (Pfadfinderheim)
Pfadfinderfest Messe
anschl. Frühschoppen mit der Stadtkapelle Pöchlarn

JUNI
1. 6. 2017, 9–10.30 Uhr (Lebenswelt Familie)
Mamapapasch(m)atz
Eltern-Kind-Spieltreff für 0–3 Jahre in der 

2. 6. 2017, 15 Uhr (Saal im alten Gemeindeamt)
Ausstellungseröffnung der Goldhaubengruppe 
Bechelaren
Öffnungszeiten: 2.–4. 6. / 9.–11. 6. / 16.–18. 6.
jeweils 10–12 Uhr / 15–17 Uhr

3. 6. 2017, 9–18 Uhr (Gartenkultur Oberleitner)
Schaugartentage Niederösterreich: 
Gartenkultur Oberleitner
Besichtigen Sie die offenen Gärten und holen Sie sich 
Inspiration und Tipps von Profis. Voraussichtlich zeigen 
viele Iris, Pfingstrosen und frühblühende Rosen 
bereits ihre Pracht. Führungen um 10 und 15 Uhr.

3. 6. 2017, 17.30 Uhr (Fußballplatz SV Pöchlarn)
SV HOGE Bau Pöchlarn-Golling – SV Steinakirchen

8. 6. 2017, 19.00 Uhr (Festzelt Nibelungenwiese)
Eröffnung des 25. NÖ Volksmusikfestivals 
aufhOHRchen in Pöchlarn und Ybbs
Konzert der Polizeimusik NÖ und 
des Männerchors HERRN-HÖRN  
Seit 25 Jahren wandert aufhOHRchen, das größte NÖ 
Volksmusikfestival, durch Niederösterreich. Mit 
unzähligen musikalischen Veranstaltungen lassen 
heuer die beiden Jubiläumsstädte Pöchlarn und Ybbs 
aufhOHRchen. Programm und nähere Infos: www.
aufhOHRchen.at oder Tel. 02732/85015

9. 6. 2017, 10 Uhr (Festbühne am Kirchenplatz)
Präsentation der aufhOHRchen- Schulprojekte 
„Mit allen Sinnen“ 
Volksschule, NMS Pöchlarn und Bewoh nerInnen des 
SeneCura Sozialzentrums

9. 6. 2017, 13 Uhr (Anlegestelle Ybbs)
Musikalische aufhOHRchen-Schifffahrt 
auf der MS Schönbrunn mit Beiträgen der Pöchlarner 
und Ybbser SchülerInnen der Musikschule Donauklang 

9. 6. 2017, 15 Uhr (SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn)
Musikalische aufhOHRchen-Grüße 
Hausbankltrio & Vokalensemble Pressbaum

9./10. 6. 2017, 9–18 Uhr (Gartenkultur Oberleitner)
Thementage Gartenkultur Oberleitner
Im Juni stehen die Rosen und Funkien im Mittelpunkt! 
Die	Schaugärten	inspirieren,	im	Pflanzenverkauf	
beraten die Profis. Gartenrundgänge finden um 15 Uhr 
statt. 

9. 6. 2017, 19 Uhr 
(Festsaal der Raiffeisenbank Pöchlarn)
Buchpräsentation „Pöchlarn erinnert sich 
1945–2015“ (Martina Rödl)
und Fotoausstellung (Peter Rabl) „Pöchlarn  
EINST & JETZT“ mit Fotowettbewerbsprämierung 
(Peter Rabl)
Ein Jubiläum lädt ein, sich mit seiner Geschichte 
auseinanderzusetzen und Vergangenes Revue passie-
ren zu lassen. Pöchlarn kann viel erzählen und das 
wird an diesem Abend in Wort und Bild sichtbar.

Veranstaltungskalender 
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10. 6. 2017, 10 Uhr (Pöchlarner Innenstadt)
1. Pöchlarner Knödeltag mit Straßenmusik im 
Rahmen von aufhOHRchen
Lassen Sie sich von heimischen Wirten und Vereinen 
rundum mit g’schmackigen Knödeln in allen Varianten 
verwöhnen und genießen Sie bei unverstärkter Musik 
das gemütliche Ambiente unserer Begegnungszone.

10. 6. 2017, 16 Uhr (Kirchenplatz)
Festakt zum 750-Jahr-Stadtjubiläum 1267–2017
Zu Ehren unserer schönen Stadt feiern wir mit zahl-
reichen Ehrengästen, der Stadtka pelle, einem Kinder-
chor, einer Ballettgruppe und dem Orchester Musica 
Spontana den 750. Geburtstag unserer Stadt Pöchlarn.  
Freuen Sie sich auf die festliche Eröffnung der  
Jubiläumswoche!

10. 6. 2017, 17.30 Uhr (Festbühne am Kirchenplatz)
Präsentation der Wirtshausmusikanten

10. 6. 2017, 19 Uhr (Pöchlarner und Ybbser Gaststätten)
Wirtshausmusik im Rahmen von aufhOHRchen
Besuchen Sie an diesem Abend die teilnehmenden 
Gaststätten in Ybbs und Pöchlarn und genießen Sie 
Köstlichkeiten und die musikalischen Darbietungen 
der jeweiligen Wirtshausmusik. 
Orndinger Dorfwirtshaus, Waldi’s Bierstadl,  
Hotel Moser-Reiter, Café Intakt und  
K&K Stadtkaffee in Pöchlarn und in  
verschiedenen Ybbser Gaststätten | ab 19.00 Uhr

10. 6. 2017, 19 Uhr (Pfarrkirche Pöchlarn)
Musikalischer Gottesdienst im Rahmen von 
aufhOHRchen mit Sieghartskirchner Pfeiferlmusi’,
Scheibbser 3er

11. 6. 2017,  9 Uhr (Pfarrkirche Pöchlarn)
Musikalischer Festgottesdienst im Rahmen von 
aufhOHRchen mit dem Männergesangsverein  
Wallsee-Sindelburg und der Rundumzianabergmusi

11. 6. 2017 
Musikalische Schifffahrt mit der MS Schönbrunn 
zum Sternmarsch der Blasmusik und  
Miteinander aufhOHRchen nach Ybbs
BrassMer Tanzlmusig, Die Wetterhexen und Glieshof 
Musi der Musikschule Meran/Passeier, Leobendorfer 
Viergesang, Mostviertler BlechMusikanten, Terz Sterz
Abfahrt: Anlegestelle Pöchlarn | 10.15 Uhr
Rückfahrt: Anlegestelle Ybbs | 18.00 Uhr

11. 6. 2017, 11 Uhr (Festzelt Nibelungenwiese)
1. Pöchlarner Nibelungenlauf
Im Rahmen der 750-Jahr-Feier gibt es in Pöchlarn den 
1. Pöchlarner Nibelungenlauf mit einer attraktiven 
Streckenführung durch die Altstadt und auf dem 
Donaudamm.
Start und Ziel auf der Nibelungenwiese in Pöchlarn
www.fitlike.at

11. 6. 2017, 20 Uhr (Festbühne am Kirchenplatz)
Konzert 4 Voices of Musical
Die 4 Musicalstars Maya Hakvoort, Ramesh Nair, 
Marjan Shaki und Lukas Perman geben ein Open-Air-
Konzert mit Musical-Highlights. Mit dabei sind auch  
Tänzerinnen und Tänzer der Sophisticated Showstars 
und ein Pöchlarner Kinderchor.
Karten: Ö-Ticket, Banken und Trafiken in Pöchlarn 

13. 6. 2017, 10–17 Uhr (Festzelt Nibelungenwiese)
Xundheitstag der 
Kleinregion Pöchlarn-Nibelungengau

14. 6. 2017, 21 Uhr (Festzelt Nibelungenwiese)
Ö3 Disco
Einlass 21 Uhr & Beginn 22 Uhr
Mit Ö3-DJ Philipp Sandpeck

15. 6. 2017, 9 Uhr (Treffpunkt Brunner Kapelle)
Hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession

15. 6. 2017, 13 Uhr (Sportplatz Pöchlarn)
Wirtschaftsfußballturnier
Der SV HOGE Bau Pöchlarn-Golling veranstaltet ein  
Wirtschaftsturnier. Anschließend sorgt der Verein 
bestens für das leibliche Wohl.
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15. 6. 2017, 19 Uhr (Kirchenplatz Pöchlarn)
Bürgermeisterempfang 
für die Freunde aus Riedlingen
Mehr als 200 Freunde aus unserer Partnerstadt 
Riedlingen besuchen uns von 15. bis 18. Juni 2017 zu 
den Feierlichkeiten zu 750 Jahre Stadt Pöchlarn. Wir 
wollen sie herzlich empfangen und freuen uns auf die 
gemeinsamen Stunden.

16. 6. 2017, 18.30 Uhr (Fußballplatz SV Pöchlarn)
SV HOGE Bau Pöchlarn-Golling – FCU Neustadtl

16. 6. 2017, 20 Uhr (Festzelt Nibelungenwiese)
Galanacht der Wirtschaft
„20 Jahre Stadtmarketing“

17. 6. 2017, ab 10 Uhr (Pöchlarner Innenstadt)
Großer Familientag
Viele Attraktionen für Groß und Klein! 
Feuerwehrkran, Ponyreiten, Eisfahrrad u.v.m

Kindergartenmusical „Die Farbenfee“
Festbühne am Kirchenplatz | 10.00 Uhr
150 Kinder der Pöchlarner Kindergärten und der 
Wichtel stube begeistern mit Musik und Tanz unter 
der musikalischen Leitung von Christina Foramitti.

Buchpräsentation „Die Nibelungenflöhe“
Festbühne am Kirchenplatz | 11.30 Uhr
Untermalt mit altertümlichen Liedern präsentiert die  
Volksschule Pöchlarn ihr selbst geschriebenes und  
illustriertes Bilderbuch zur Geschichte der Nibelungen  
und ihrer klitzekleinen Zeitgenossen in Pöchlarn.

Zaubershow mit Paul Sommersguter
Festbühne am Kirchenplatz | 12.00 Uhr

BMX-SHOW mit Senad Grosic & Team
vor dem Festzelt Nibelungenwiese | 12.30 & 19.30 Uhr

Luftballonstart zum großen Kinder-Stationenlauf
vor dem Festzelt Nibelungenwiese | 13.30 Uhr
Viele Pöchlarner Vereine haben lustige und spannende 

Stationen vorbereitet und freuen sich auf dich! Hol 
dir eine Laufkarte, sammle Stempel bei den Stationen 
und freu’ dich dann über eine Überraschung!

Großes Akkordeonorchester und 
Trachtengilde aus Riedlingen
Festbühne am Kirchenplatz | 14.00 Uhr
Zum Staunen und Lauschen ist es, wenn über 
20 Akkordeonspieler gleichzeitig ein Konzert geben 
und die Trachtengilde aus Riedlingen traditionelle 
Tänze zum Besten gibt. 

Bernhard-Fibich-Mitmachkonzert
Festbühne am Kirchenplatz | 16.00 Uhr
Mit neuen Liedern im Gepäck ist der beliebte  
österreichische Kinderliedermacher wieder auf  
Tournee und macht bei uns in Pöchlarn halt.  
Also nichts wie hin und mitmachen!

17. 6. 2017  (Nibelungenlände)
ab 17.30 Uhr: Sternmarsch der Blasmusikkapellen 
der Region zum Nibelungendenkmal
anschließend: Großkonzert der 7 Kapellen
ab 20.00 Uhr: Nibelungensonnwendfeier
ca. 21.30 Uhr: Abendserenade der 
Bürgerwehr Riedlingen
ca. 22.30 Uhr: Sonnwendfeuer und Feuerwerk

18. 6. 2017, 9 Uhr 
(Treffpunkt Parkplatz Eurospar Prauchner)
Hauptbezirkstreffen des Kameradschaftsbundes
10.30 Uhr: Festmesse (Pfarrkirche Pöchlarn)

18. 6. 2017, 10.00 Uhr (Festzelt Nibelungenwiese)
Radio NÖ Frühschoppen
Einlass: ab 10.00 Uhr
Konzert mit Live-Übertragung: ab 11.00 Uhr

18. 6. 2017, 20 Uhr (Festbühne am Kirchenplatz)
Abschlusskonzert Musica Spontana
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23./24. 6. 2017, 9–18 Uhr (Gartenkultur Oberleitner)
Thementage Gartenkultur Oberleitner
Im Juni stehen die Rosen und Funkien im Mittelpunkt! 
Die	Schaugärten	inspirieren,	im	Pflanzenverkauf	
beraten die Profis. Gartenrundgänge finden um 15 Uhr 
statt. 

JULI
1. 7. 2017, 18 Uhr (Stadl der Fam. Staffenberger)
Orndinger Stadlfest der FF Ornding

2. 7. 2017, 9 Uhr (Erlaufmündung)
3-Brücken-Wettkampf des 
Zillensportvereins Nibelungengau

2. 7. 2017, 10 Uhr (Stadl der Fam. Staffenberger)
Orndinger Stadlfest der FF Ornding

6.–9. 7. 2017 (Baggerteich der Fa. Lasselsberger 
Pöchlarn-Wörth)
Jet-Ski-EM und Wakeboardevent

7.–9. 7. 2017, 9–18 Uhr (Gartenkultur Oberleitner)
Taglilienfest
Genießen Sie den Gartensommer Niederösterreich! 
Das Taglilienfest bildet den Höhepunkt des Garten-
jahres in der Gartenkultur Oberleitner. 

8. 7. 2017, 17 Uhr (Stadtbad Pöchlarn)
Grillfest des Kleintierzuchtvereins N79

AUGUST
4./5. 8. 2017, 21 Uhr (Festwiese in Brunn)
Feuerwehrfest der FF Pöchlarn
mit der Band XDREAM/Madmix

5. 8. 2017, 16.30 Uhr (Hotel Moser-Reiter)
Staatsmeisterschaften im Blitzschach

6. 8. 2017, 10.30 Uhr (Hotel Moser-Reiter)
Staatsmeisterschaften im Schnellschach

6. 8. 2017, 10 Uhr (Festwiese Brunn)
Feuerwehrfest der FF Pöchlarn
Frühschoppen der Stadtkapelle Pöchlarn

11. 8. 2017, 19 Uhr (Rathauskeller)
Vortrag „Arelape – Das römische Pöchlarn“
von Mag. Sebastian Schmid

12. 8. 2017, 17 Uhr (Musikheim)
Musikheuriger der Stadtkapelle Pöchlarn

15. 8. 2017
Mariä-Himmelfahrts-Andacht

15. 8. 2017, 17.30 Uhr (Pfarrzentrum Pöchlarn)
Pfarrgartenfest

18./19. 8. 2017, 9–18 Uhr (Gartenkultur Oberleitner)
Thementage Gartenkultur Oberleitner
Gartenrundgänge finden um 15 Uhr statt.

24. 8. 2017, 16.30–19.30 Uhr 
(Feuerwehrhaus der FF Pöchlarn)
Blutspendeaktion der FF Pöchlarn

25./26. 8. 2017, 9–18 Uhr (Gartenkultur Oberleitner)
Thementage Gartenkultur Oberleitner
Gartenrundgänge finden um 15 Uhr statt. 

SEPTEMBER
2. 9. 2017
Dorffest Ornding

2. 9. 2017, 8–12 Uhr (OK-Parkplatz)
Flohmarkt des Stadtmarketing Pöchlarn

Flohmarkt

2. SEPT  |  8–12 Uhr  |  O.-Kokoschka-Parkplatz

 P Ö C H L A R N
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Vizebürgermeister Markus Mandic begrüßte im Namen 
von Bürgermeister Franz Heisler die Vereine zum Lan-
destag des NÖ Schachverbandes in der Nibelungen-
stadt Pöchlarn und beglückwünschte Präsident Franz 
Modliba (rechts) und Vizepräsident und Veranstalter Ro-
bert Gattermayer (links) beim NÖ Landestag im Hotel 
Moser-Reiter (Pöchlarn).

750 Jahre Stadt Pöchlarn, 90 Jahre NÖ Schachverband 
und 90 Jahre Schachklub Pöchlarn lassen aufhorchen.
Die Mädchen der Volksschule Pöchlarn siegten beim 
Schulschachtag im Mostviertel gegen die Unterstufen 
von Purkersdorf und qualifizierten sich somit für das 
Mädchen-Landesfinale am 29. März 2017 im Landes-
schulrat St. Pölten.

VS Pöchlarn Dritter
Als einzige Volksschule Niederösterreichs konnten sich 
die Mädchen der VS Pöchlarn mit zum Landesfinale der 
Mädchen in St. Pölten qualifizieren.
Dem überraschenden 4:4 zwischen VS Pöchlarn und 
dem Sieger NMS Litschau folgte die 3:5-Niederlage ge-
gen BG/BRG Neunkirchen und somit ein guter 3. Platz.
Hatice Demir war auf Brett 1 mit der 100 Prozentaus-
beute die erfolgreichste Einzelspielerin. Rabia Demirel, 
Leyla Yesilgül und Azra Eralp waren die weiteren Stüt-
zen der Pöchlarner Mädchen-Volksschulmannschaft.

Der nö. Schulschachreferentin Mag. Sonja Hohendan-
ner haben in der Vergangenheit Mädchenmannschaf-
ten in der Unterstufe wegen Krankheit und sonstigen 
Verhinderungen absagen müssen. „Dann sind Pöchlarns 

Volksschüler an der Reihe. Sie stehen den Unterstufen 
um nichts nach“, darf sich auch Dir. Thomas Krancan 
(VS Pöchlarn) freuen.

Landestag des NÖ Schachverbandes am 2. April

Von links: Azra Eralp, Leyla Yesilgül, Rabia Demirel und Hatice 
Demir; stehend: Dir. Thomas Krancan (VS Pöchlarn)
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Landestag des NÖ Schachverbandes am 2. April
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Achter Platz
Keine Chance hatte das Mädchen-Fußballteam der 
Öko-Mittelschule Pöchlarn beim Bezirksturnier in 
Mank. Gegen den späteren Bezirksmeister aus Ys-
pertal setzte es zu Beginn eine 0:4-Niederlage. Im 
zweiten Spiel gegen den späteren Drittplatzierten der 
NMS Mank gingen die Pöchlarnerinnen durch Anna 

Stierschneider mit 1:0 in Front. Doch die Gastgebe-
rinnen konnten die Partie noch in einen 2:1-Sieg dre-
hen. Das letzte Gruppenspiel gegen die NMS Loos-
dorf wurde ebenfalls eine 0:2-Niederlage.
Im Spiel um den siebenten Platz hielten die Pöchlar-
nerinnen gegen die NMS Melk lange Zeit gut mit. 
Doch auch diese Partie ging mit 0:2 verloren. Dies 
ergab in der Endabrechnung den achten Platz.

Souveräner Turniersieg
Eine Klasse für sich war das U15-Team der Öko- 
NMS Pöchlarn beim Frühjahrsturnier im unteren Play-
off in Yspertal. Beim 4:0-Auftaktsieg gegen die Gast-
geber der NMS Yspertal erzielte Özcan Dinc alle vier 
Treffer. Auch im zweiten Spiel gegen die NMS Loos-
dorf waren die Pöchlarner souverän und gewannen 
verdient mit 7:1. In die Torschützenliste konnten sich 
Özcan Dinc (3), Mario Walchshofer (2), Dephrim De-
mirci und Ramazan Yavuz eintragen.
Damit ging die Öko-NMS Pöchlarn vor der NMS Loos-
dorf und der NMS Yspertal als Turniersieger  
hervor.

Gut mitgespielt
Sehr gut schlug sich das U13-Team der Öko-Mittel-
schule Pöchlarn im oberen Play-off. Einer knappen, 
unglücklichen 2:4-Niederlage gegen die NMS Persen-
beug folgte ein 2:2-Remis gegen die NMS Pöggstall. 
Lediglich gegen den späteren Bezirksmeister der 
SMS Ybbs gab es bei der 0:8-Niederlage nichts zu 
holen.

Neue Mittelschule Pöchlarn
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Sehr geehrte Pöchlarnerinnen und Pöchlarner!
Der Union Tennisverein Pöchlarn stellt Ihnen hiermit 
seine Homepage inkl. Reservierungssystem vor!
http://www.utc-poechlarn.at

Hier haben für Sie die Möglichkeit, auch als Nichtmit-
glied um preiswerte 10,– Euro pro Stunde einen Platz 
zu reservieren, um auf unserer Tennisanlage den Ten-
nisschläger	 zu	 schwingen!	 Sechs	 schön	 gepflegte	
Sandplätze warten auf Sie!
 
Bezahlung per Erlagschein (liegen im Tennishaus auf) 
oder per Telebanking unter „Platzmiete“ auf unsere 
Konten.

Raika: 
UTC Pöchlarn  IBAN: AT393293900001414184  
BIC: RLNWATWW939

Volksbank:
UTC Pöchlarn IBAN: AT514353055400910000 
BIC: VBOEATWWAMS

Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie bitte Obmann 
Thomas Böhm unter der Mobil Nr. 0664/8477944 oder 
per E-Mail über die Homepage!
Wir würden uns freuen, Sie bald auf unserer Tennis - 
an lage begrüßen zu dürfen!

Der Vorstand des UTC Pöchlarn

Union Tennisverein Pöchlarn
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Wann: 9.–15. Juli 2017
Wo: Naturfreundehaus Pöchlarn

Bist du zwischen 6 und 12 Jahre alt und  
hast du Lust, mehr über die Natur zu erfahren,  
dann bist du hier genau richtig.

In dieser Woche sind geplant:
Wanderungen,	ein	Ausflug,	Wettspiele,	Basteln,	Tretboot	
fahren, Stationen, Rätselralley, viel Spaß u.v.m.
Unser Betreuerteam, das euch rund um die Uhr zur Ver-
fügung steht, freut sich auf eine lustige Woche mit 
euch! Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl!

Informationen und Anmeldung bei:
Birgit Haabs
Am Rechen 9, 3380 Pöchlarn
Tel. 0650/6835820
Marion Groiß
Rampersdorferstr. 34, 3380 Pöchlarn
Tel. 0660/1260522

Wahrnehmung – was ist das?

Wahrnehmung findet über unsere Sinne immer 

und überall statt. Dabei werden Informationen aus 

der Umwelt und vom Körper über die Sinnesor-

gane an das Gehirn weitergeleitet. Dies ermöglicht 

uns ein angepasstes Reagieren auf die jeweilige 

Situation: einen Ball im richtigen Moment fangen, 

über ein Klettergerüst sicher und zügig klettern,  

T-Shirt anziehen u.v.m.

Der Begriff Wahrnehmungsstörung ist etwas irre-

führend. Korrekterweise müsste man von Wahr-

nehmungsverarbeitungsstörung sprechen, da das 

eigentliche Sinnesorgan intakt ist, aber die Verar-

beitung der Sinnesinformation nicht optimal ver-

läuft. Es wird angenommen, dass die Sinnesein-

drücke zu stark oder zu schwach im Gehirn 

ankommen. Derzeit gibt es keine eindeutigen Ur-

sachen dafür.

Wie können Sie die Wahrnehmung positiv unter-

stützen? Kinder lernen durch aktives Tun und 

Handeln.  Lassen Sie die Kinder all ihre Sinne ent-

decken und lassen Sie sie dabei viel selbst aus-

probieren, gehen Sie mit ihnen auf Spielplätze, 

zum Sport, in die Natur. Kinder benötigen viele 

Wiederholungen von selben und ähnlichen Akti-

vitäten, um ein gutes Körperbewusstsein zu er-

arbeiten. 

Praxis Draxler

Praxis für Ergotherapie, Mototherapie 

und psychosoziale Beratung

Thörringplatz 9, Top 4

3380 Pöchlarn

www.praxis-draxler.at

Am 8. Juli 2017 findet ab 17 Uhr das traditionelle Grillfest 
des Kleintierzuchtvereins Pöchlarn statt. Wir laden Sie 
herzlich zu einem gemütlichen Abend mit gutem Essen 
ein. Das Fest findet am Areal des Stadtbades statt.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.

Gemütlicher Grillabend
bei den Kleintierzüchtern
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Den krönenden Abschluss einer bunten und abwechs-
lungsreichen Festwoche zu „750 Jahre Stadt Pöchlarn“ 
bildet das Open-Air-Konzert des bekannten und be-
liebten Orchesters Musica Spontana auf der Festbüh-
ne am Kirchenplatz von Pöchlarn unter der Leitung von 
Bernhard Thain.
Das Kammerorchester, bestehend aus Lehrerinnen 
und Lehrern der umliegenden Musikschulen und de-
ren herausragenden Schülerinnen und Schülern, die 
gemeinsam mit Laien aus der Region musizieren, ist 

bereits mit diversen Konzert-, Musical- und Opernpro-
duktionen auf hohem Niveau aufgetreten und hat sich 
auch überregional einen Namen gemacht.
Nun geben sie für unser Jubiläumspublikum ein Open-
Air-Konzert mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm. Filmmusik, Musical-, Rock- und Popnummern 
werden an diesem Abend zum Besten gegeben und 
bei freiem Eintritt alle begeistern, die bei großartiger 
Musik und einmaliger Atmosphäre die Festwoche aus-
klingen lassen wollen.

Open-Air-Konzert Musica Spontana
18. Juni 2017 / 20.00 Uhr / Festbühne am Kirchenplatz
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Bernhard Röster, MSc 

hat das Masterstudium  
Wirtschaft und Sozialwissen-
schaften, Studienzweig Betriebs-
wirtschaft, an der WU Wien mit 
Auszeichnung bestanden. 
Bernhard Röster absolvierte ein 
erfolgreiches Auslandsstudium 
an der Tulane University. 
Wir gratulieren herzlich!Hochzeitsjubilare des ersten Quartals. V. l.: Theresia und Franz 

Weissensteiner, Auguste und Friedrich Thier (Goldene Hochzeit), 
Vizebürgermeister Markus Mandic, Bürgermeister Franz Heisler, 
Gemeinderat Walter Prankl.

Zu runden Geburtstagen und Hochzeitsjubiläum der Bewohner des Sozialzentrums SeneCura gratulierten das Sozialzentrum Sene-
Cura und die Stadtgemeinde Pöchlarn. V. l.: Barbara Großmann, Wilhelm Seiberler, Inge Seiberler (Goldene Hochzeit), Bürgermeister  
Franz Heisler, Vizebürgermeister Markus Mandic, Helene Seitz, Erika Getzinger, Dorota Kaupper, Maria Hager, Isabella Lindtner,  
Andrea de Kuiper.

Geburtstagsjubilare des ersten Quartals. Sitzend v. l.: Franz Krammer, Eleonore Haselmayer, Ingrid Provin, Margareta Etz, Lambert Kolar, 
Dkfm. Franz Schober; stehend v. l.: Vizebürgermeister Markus Mandic, Bürgermeister Franz Heisler, Josef Plankenbichler, Franz Schmut-
zer, Johann Rosenkranz, Friedrich Thier, Franz Binder, Wolfram Ulrichshofer, Hermann Rausch, Egon Lutz, Gemeinderat Walter Prankl.
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Am 20. März 2017 lud der Bürgermeister der Stadt 
Pöchlarn interessierte Wirtschaftstreibende zu einer Ver-
anstaltung mit der Kanzlei Alix Frank Rechtsanwälte 
GmbH Wien/Pöchlarn zum Thema „Aktuelles zum Ar-
beitsrecht“ ein. 
Der Arbeitsrechtsspezialist der Kanzlei Alix Frank, Herr 
Rechtsanwalt Franz J. Heidinger, LLM (Virginia), erläu-
terte aktuelle Gesetzesentwicklungen und Neuerungen 
ebenso wie wichtige Gerichtsentscheidungen aus Ös-
terreich und der EU und erarbeitete sodann mit den Teil-
nehmern anhand eines Beispiels (die betriebliche Grill-
feier) viele offene arbeitsrechtliche Fragen.

Beim anschließenden Buffet und dem von Laurenz V. 
gesponserten Wein unterhielten sich die Teilnehmer 
bestens und konnten auch persönliche Fragen an die 
Anwälte der Alix Frank Rechtsanwälte GmbH richten. 
Die Kanzlei Alix Frank Rechtsanwälte GmbH steht je-
den ersten und dritten Dienstag im Monat zwischen 
8.30 und 12.30 Uhr im Gemeindeamt Pöchlarn für an-
waltliche Auskünfte zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf das nächste Arbeitsrechtsupdate 
von unserem Silbersponsor zum 750-Jahr-Jubiläum der 
Stadt Pöchlarn. 

Ganzglasanlagen | Küchenrückwände 

Duschverglasungen | Glasbrüstungen

Spiegel | Dach- und Wintergartenverglasungen

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9 A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02757/2567 Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter@aon.at E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at
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Druck: NP Druck, St. Pölten
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Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: Name des Medieninhabers: Stadtgemeinde Pöchlarn
Unternehmensgegenstand: Pöchlarn aktuell – Zeitung der Stadtgemeinde Pöchlarn. Sitz: Kirchenplatz 1, 3380 Pöchlarn
Art und Höhe der Beteiligung: Der Medieninhaber ist 100% Eigentümer. Grundlegende Richtung: 
Pöchlarn aktuell ist ein Medium zur Information der Gemeindebewohner über aktuelle kommunale Angelegenheiten.

Anlässlich des 60. Geburtstages von OSR Robert C. Rausch gratulierte eine Abordnung der Mittelschulgemeinde Pöchlarn dem  
Direktor. Am Bild: Vizebgm. Markus Mandic, Vizebgm. Anton Steininger, OSR Dir. Robert C. Rausch, Bgm. Franz Heisler und GGR 
Anton Schulz (von links).

Die Fa. Schröffelbauer feierte am 13. & 14. April ihr fünfjähriges Bestehen ihres Unternehmens in Pöchlarn. 
Bürgermeister Heisler überraschte das Team der Fa. Schröffelbauer mit Blumen und gratulierte sehr herzlich!


